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YONEX-Rahmen Ashaway/ BOB
inklusive Besaitung BG-65 Darm
ARC Saber 10 149,– 159,–
ARC Saber 7 139,– 149,–
Nano Speed 8000 125,– 135,–
Nano Speed 7000 119,– 129,–
Amortec 700 115,– 125,–
Muscle Power 45 89,– 99,–
Muscle Power 99 100,– 110,–

BABOLAT
Satelite Nitro 119,– 129,–
Satelite Comet 105,– 115,–
Satelite Solar 99,– 109,–

Garnitur für Selbstbesaiter
YONEX BG-65 Ti (200 m Rolle) 83,–
YONEX BG-65 (200 m Rolle) 69,– 

Naturfederbälle 25 Dtzd. 50 Dtzd. 100 Dtzd.

Aeroplane G 1101 16,90 15,90 14,90
RSL-Tourney Nr. 1 14,95
Yonex AS 20 16,50

Plastikbälle Mavis 350 1. Dtzd. 13,50

Schuhe
SHB 100 82,–
SHB 99 MX/LX 68,–
SHB 56 40,–

Achtung! Unsere Angebote!

Internationale-Veranstaltungen

13.11.-14.11.2008 Oldies: Six-Nations Cup in Haarlem-Duinwijck (NED)
15.11.-16.11.2008 O40-O60: Individualturnier Six-Nations-Cup in Haarlem-Duinwijck (NED)
18.11.-23.11.2008 Super Series: China Open 2008 in Guangzhou
25.11.-30.11.2008 Super Series: Hongkong Open in Hongkong

DBV-Termine

08.11.-09.11.2008 DBV-Jugend: 1. Ranglistenturnier U19 und U13 in Goldbach
15.11.-16.11.2008 DBV-Jugend: 2. Ranglistenturnier U17 und U15 in Groß-Zimmern
21.11.-23.11.2008 DBV-Ranglistenturnier O19 in Altwarmbüchen
29.11.-30.11.2008 DBV-Jugend: 3. Ranglistenturnier U17 und U15 in Alveslohe

Bundesliga-Termine

08.11.2008 6. Spieltag (1. Bundesliga)
09.11.2008 7. Spieltag (1. Bundesliga)
16.11.2008 8. Spieltag (2. Bundesliga)

Jugend Plan A und B

15.11.2008 5. Spieltag Plan A
15.11.2008 6. Spieltag Plan B
22.11.2008 6. Spieltag Plan A
22.11.2008 7. Spieltag Plan B
29.11.2008 8. Spieltag Plan B

NRW-Senioren

02.11.2008 6. Spieltag
15.11.2008 7. Spieltag

08./09.11.2008 NRW-RLT (Doppel), Ausrichter: TuS Eintr. Bielefeld, siehe BR 9/2008
08./09.11.2008 Verbands-RLT Nord (Doppel), Ausrichter: TV Stoppenberg, siehe BR 9/2008
08./09.11.2008 Verbands-RLT Süd (Doppel), Ausrichter: TuS Scharnhorst, siehe BR 9/2008
08./09.11.2008 Bezirks-RLT Nord I (Doppel), Ausrichter: OSC BG Essen Werden, siehe BR 9/2008
08./09.11.2008 Bezirks-RLT Nord II (Doppel), Ausrichter: PSV Herford, siehe BR 9/2008
08./09.11.2008 Bezriks-RLT Süd I (Doppel), Ausrichter: PSV Velbert, siehe BR 9/2008
08./09.11.2008 Bezirks-RLT Süd II (Doppel), Ausrichter: BRC Eschweiler, siehe BR 9/2008

Sonstiges

07.11.2008 Abgabeschluss Rückrundenranglisten Schüler- und Jugendmannschaften
14.11.2008 Abgabeschluss Rückrundenvereinsranglisten Senioren
15.11.2008 3. Deutscher Badminton-Aktionstag

Die
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1. Bundesliga: 1. BC Beuel ohne Punktverlust

Ohne Verlustpunkt führt der 1. BC Beuel die
Erstligatabelle nach fünf Spieltagen an. Die
Beueler spielten bisher ohne Fehl und Tadel,
obwohl sich der chinesische Neuzugang Wen
Yu noch nicht von der besten Seite zeigen
konnte. Mit Carl Baxter aus Kanada steht je-
doch ein guter Ersatz zur Verfügung. Am 2.
Spieltag konnte das Team den Top-Favoriten
der Liga, SG EBT Berlin mit 5:3 bezwingen,
wobei man allerdings davon profitierte, dass
die Berliner noch nicht alle Stammspieler an
Bord hatten. Beim VfL 93 Hamburg dann ein
glatter 7:1 Sieg, wo lediglich der Chinese sein
Spiel abgeben musste.
An den Spieltagen vier und fünf jeweils 5:3
Erfolge für das Team aus der Bonner Vor-
stadt. Beim überraschend starken Aufsteiger
BV Gifhorn dominierten die Herren-Einzel und
Ingo Kindervater sorgte im Doppel und Mix-
ed für den Erfolg. Gegen Regensburg lief es
dann nicht so glatt, man probierte weitere
Kombinationen der Herren-Doppel aus, wel-
che dann auch verloren gingen, die übrigen
Spiele gingen jedoch sicher an Beuel.

Auch der FC Langenfeld ist im Soll und liegt
auf Platz drei des Tablos. Im Westderby konn-
te man Union Lüdinghausen deutlich mit 6:2
bezwingen, obwohl Ella Diehl nicht zur Ver-
fügung stand, machte Fabiene Deprez ihre
Sache als Ersatzspielerin aber gut. In Gifhorn
musste man dann allerdings eine knappe 3:5
Niederlage hinnehmen, überraschend die Nie-
derlagen im ersten und dritten Herren-Einzel.

In den Damen-Spielen machte sich hier das
Fehlen von Ella Diehl besonders bemerkbar.
An den Spieltagen vier und fünf dann der FCL
wieder mit gewohnter Spielstärke. Einem glat-
ten 6:2 Erfolg gegen den VfL 93 Hamburg
folgte dann sogar ein Remis beim amtieren-
den Meister 1. BC Bischmisheim. Hier stand
allerdings Huaiwen Xu nicht zur Verfügung.
Mit etwas mehr Glück im Gemischten Dop-
pel wäre sogar ein Sieg für die Rheinländer
möglich gewesen.

Auch Union Lüdinghausen ist wieder auf gu-
tem Weg ins Mittelfeld der Liga, obwohl Cari-
na Mette noch nicht eingesetzt werden kann.

Nach der Niederlage in Langenfeld, holten
sich die Westfalen gegen Fortuna Regensburg
einen 6:2 Erfolg. Die Neuzugänge Yuhan Tan
und Kristian Karttunen konnten in den Ein-
zeln überzeugen und Karin Schnaase in ge-
wohnter Weise sicher in ihren Begegnungen.
In den Oktober Spieltagen dann eine 1:7 Nie-
derlage gegen SG EBT Berlin, welche jetzt
erstmals in voller Besetzung antreten konnten.

Hier konnte lediglich Endra Kurniawan das
dritte Herren-Einzel gegen Johannes Schött-
ler gewinnen. Im Sonntagspiel beim VfL 93
Hamburg dann ein 5:3 Erfolg. Wieder glänz-
ten alle Einzel bei Lüdinghausen und Kristian
Karttunen erwies sich dabei erneut als Glücks-
griff. Er gewann auch das erste Herren-Dop-
pel mit Jan Sören Schulz.

In der derzeitigen Form muss man sich um
die NRW-Vereine keinerlei Sorgen machen.
Beuel und Langenfeld dürften wohl wieder
die Play Offs erreichen und Lüdinghausen wird
seine gute Position im Mittelfeld behaupten
können.

2. Spieltag

FC Langenfeld  - Union Lüdinghausen 6:2
1. HD: Wacha/Joppien B. - Kurniawan/Schulz 21:15, 15:21, 21:19
DD: Piotrowski/Deprez - Schnaase/Ufermann 21:16, 21:13
2. HD: Joppien M./Hukriede - Westermeyer/Zurwonne 24:22, 22:20
1. HE: Wacha - Tan 13:21, 22:20, 21:14
DE: Deprez - Schnaase 13:21, 11:21
GD: Hukriede/Piotrowski - Zurwonne/Ufermann 18:21, 21:8, 21:10
2. HE: Joppien B. -Kurniawan 21:14, 21:13
3. HE Wölk - Westermeyer 9:21, 16:21

1. BC Beuel - SG EBT Berlin 5:3
1. HD: Zwiebler/Lang - Dettmann/Schöttler 16:21, 21:17, 23:21
DD: Overzier/Cann - Schenk/Köhler 18:21, 21:15, 19:21
2. HD: Kindervater/Maywald - Logosz/Anand 21:11, 21:18
1.HE: Zweibler - Anand 26:24, 11:21, 21:16
DE: Cann - Schenk 18:21, 15:21
GD: Kindervater/Overzier - Dettmann/Köhler 22:20, 21:15
2. HE: Wen - Domke 13:21, 18:21
3. HE: Lang - Schöttler 21:16, 21:8

3. Spieltag

Union Lüdinghausen - SV Fortuna Regensburg 6:2
1. HD: Kurniawan/Schulz - Lu/Ellis 9:21, 23:21, 15:21
DD: Schnaase/Ufermann - Hoffmann/Olver 21:10, 17:21, 21:19
2. HD: Westermeyer/Zurwonne - Irwansyah/Hoffmann 21:18, 21:16
1. HE: Tan - Irwansyah 15:21, 21:5, 21:17
DE: Schnaase - Hoffmann 21:14, 21:15

GD: Westermeyer/Ufermann - Ellis/Olver 16:21, 21:19, 14:21
2. HE: Karttunen - Lu 21:13, 21:9
3. HE: Kurniawan - Hoffmann 21:9, 21:11

BV Gifhorn - FC Langenfeld 5:3
1. HD: Niesner/Middleton - Wacha/Joppien B. 21:15, 12:21, 19:21
DD: Konon/Wallwork - Piotrowski/Deprez 21:15, 21:12
2. HD: Must/Zanssen - Joppien M./Hukriede 22:24, 12:21
1. HE: Must - Wacha 21:15, 17:21, 21:13
DE: Konon - Deprez 21:13, 21:18
GD: Middletin/Wallwork - Hukriede/Piotrowski 21:17, 21:14
2. HE: Niesner - Joppien B. 21:19, 10:21, 13:21
3. HE: Helmchen - Wölk 21:19, 22:20

VfL 93 Hamburg - 1. BC Beuel 1:7
1. HD: Zander/Cwalina - Zwiebler/Kindervater 10:21, 15:21
DD: Köhler/Wienefeld - Cann/Overzier 8:21, 13:21
2. HD: Kastens/Schöttler - Wen/Maywald 21:23, 21:15, 17:21
1. HE: Kastens - Zwiebler 11:21, 17:21
DE: Wienefeld - Cann 6:21, 11:21
GD: Cwalina/Köhler - Kindervater/Overzier 15:21, 12:21
2. HE: Schöttler - Wen 21:16, 21:13
3. HE: Rduch - Maywald 21:17, 14:21, 16:21

4. Spieltag

FC Langenfeld - VfL 93 Hamburg 6:2
1. HD: Wacha / Joppien B. - Schöttler / Zander 21:8, 21:11
DD: Diehl / Piotrowski - Köhler / Neumann 16:21, 22:24
2. HD: Joppien M. / Hukriede - Zander / Kastens 21:13, 21:10 4
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1. und 2. Bundesliga

2. Bundesliga Nord:

TV Refrath an der Spitze

Die Ergebnisse der 1. Bundesliga

2. Spieltag (21.09.2008)
SV Fortuna Regensburg 1 - VfL 93 Hamburg 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1-7
1. BC Bischmisheim 1 - BV Gifhorn 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4-4
FC Langenfeld 1 - Union Lüdinghausen 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6-2
1. BC Beuel 1 - SG EBT Berlin 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3

3. Spieltag (28.09.2008)
SG EBT Berlin 1 - 1. BC Bischmisheim 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4-4
Union Lüdinghausen 1 - SV Fortuna Regensburg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6-2
BV Gifhorn 1 - FC Langenfeld 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3
VfL 93 Hamburg 1 - 1. BC Beuel 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1-7

4. Spieltag (11.10.2008)
Union Lüdinghausen 1 - SG EBT Berlin 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1-7
FC Langenfeld 1 - VfL 93 Hamburg 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6-2
SV Fortuna Regensburg 1 - 1. BC Bischmisheim 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1-7
BV Gifhorn 1 - 1. BC Beuel 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3-5

5. Spieltag (12.10.2008)
VfL 93 Hamburg 1 - Union Lüdinghausen 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3-5
SG EBT Berlin 1 - BV Gifhorn 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8-0
1. BC Bischmisheim 1 - FC Langenfeld 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4-4
1. BC Beuel 1 - SV Fortuna Regensburg 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3

Tabelle nach dem 5. Spieltag

Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte

1 1. BC Beuel 1 5 10:0 28:12 60:30 1768:1483
2 1. BC Bischmisheim 1 5 7:3 24:16 57:37 1741:1683
3 FC Langenfeld 1 5 7:3 24:16 52:39 1695:1563
4 SG EBT Berlin 1 5 5:5 25:15 56:37 1779:1550
5 BV Gifhorn 1 5 5:5 19:21 41:48 1541:1603
6 Union Lüdinghausen 1 5 4:6 16:24 44:52 1718:1766
7 VfL 93 Hamburg 1 5 2:8 16:24 36:55 1538:1715
8 SV Fort. Regensburg 1 5 0:10 8:32 21:69 1362:1779

Die nächsten Spieltermine im November 2008

Datum Zeit Heim Gast

6 08.11.2008 14.00 Uhr SG EBT Berlin 1 SV Fort. Regensburg 1
6 08.11.2008 14.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 1 Union Lüdinghausen 1
6 08.11.2008 15.00 Uhr BV Gifhorn 1 VfL 93 Hamburg 1
6 08.11.2008 15.00 Uhr FC Langenfeld 1 1. BC Beuel 1

7 09.11.2008 13.00 Uhr SV Fort. Regensburg 1 FC Langenfeld 1
7 09.11.2008 14.00 Uhr Union Lüdinghausen 1 BV Gifhorn 1
7 09.11.2008 14.00 Uhr VfL 93 Hamburg 1 SG EBT Berlin 1
7 09.11.2008 14.00 Uhr 1. BC Beuel 1 1. BC Bischmisheim 1

Spielt.

1. HE: Wacha - Kastens 23:21, 21:16
DE: Diehl - Bobeth 21:4, 21:9
GD: Hukriede/Piotrowski - Zander/Köhler 22:20, 21:12
2. HE: Joppien B. - Schöttler 21:13, 21:13
3. HE: Wachenfels - Rduch 16:21, 22:20, 10:21

BV Gifhorn - 1. BC Beuel 3:5
1. HD: Niesner/Must - Zwiebler/Kindervater 12:21, 13:21
DD: Konon/Hoffmann - Overzier/Cann 21:16, 16:21, 21:18
2. HD: Zanssen/Zöllner - Maywald/Lang 21:17, 21:19
1. HE: Must - Zwiebler 12:21, 17:21
DE: Konon - Cann 21:17, 21:19
GD: Zanssen/Hoffmann - Kindervater/Overzier 15:21, 10:21
2. HE: Niesner - Lang 15:21, 10:21
3. HE: Helmchen - Baxter 8:21, 7:21

Union Lüdinghausen - SG EBT Berlin 1:7
1. HD: Karttunen/Schulz - Wong/Logosz 17:21, 13:21
DD: Schnaase/Ufermann - Schenk/Grether 6:21, 4:21
2. HD: Westermeyer/Zurwonne - Domke/Schöttler 21:17, 18:21, 13:21
1. HE: Tan - Wong 15:21, 10:21
DE: Schnaase - Schenk 20:22, 21:17, 12:21
GD: Westermeyer/Ufermann - Logosz/Grether 12:21, 12:21
2. HE: Karttunen - Domke 13:21, 21:19, 19:21
3. HE: Kurniawan - Schöttler 21:17, 21:9

5. Spieltag

1. BC Beuel - SV Fortuna Regensburg 5:3
1. HD: Kindervater/Lang - Bowman/Merrilees 21:19, 13:21, 18:21
DD: Overzier/Cann - Hoffmann/Sloane 21:12, 21:13
2. HD: Zwiebler/Baxter - Irwansyah/Hoffmann 19:21, 14:21
1. HE: Zwiebler - Irwansyah 21:14, 21:12
DE: Cann - Sloane 21:15, 21:9
GD: Kindervater/Overzier - Bowman/Hoffmann 21:13, 21:10
2. HE: Baxter - Hoffmann 21:5, 21:9
3. HE: Maywald - Merrilees 17:21, 16:21

1. BC Bischmisheim - FC Langenfeld 4:4
1. HD: Hopp/Spitko - Wacha/Joppien B. 21:18, 21:17
DD: Bott/Persson - Piourowski/Diehl 16:21, 8:21
2. HD: Fuchs/Reuter - Hukriede/Joppien M. 16:21, 8:21
1. HE: Bhat - Wacha 8:21, 15:21
DE: Bott - Diehl 17:21, 11:21
GD: Hopp/Persson - Hukriede/Piotrowski 21:15, 17:21, 21:16
2. HE: Navickas - Joppien B. 21:11, 21:17
3. HE: Reuter - Wachenfeld 21:15, 21:10

VfL 93 Hamburg - Union Lüdinghausen
1. HD Zander/Cwalina - Karttunen/Schulz 14:21, 15:21
DD: Köhler/Neumann - Schnaase/Ufermann 21:18, 21:17
2. HD: Kastens/Zander - Westermeyer/Zurwonne 20:22, 21:15, 21:19
1. HE: Kastens - Tan 21:15, 19:21, 18:21
DE: Bobeth - Schnaase 13:21, 9:21
GD: Zander/Neumann - Westermeyer/Ufermann 15:21, 21:15, 21:18
2. HE: Schöttler - Karttunen 15:21, 17:21
3. HE: Rduch - Kurniawan 17:21, 18:21

Horst Rosenstock

Der Vorjahres-Fünfte TV Refrath
hat nach fünf Spieltagen die Ta-
bellenspitze der 2. Liga erobert.
Das Team von Heinz Kelzenberg
muss zwar immer noch auf den
Einsatz von Kim Buss verzichten,
konnte diesen Nachteil aber bis-
her ausgleichen.
Am zweiten Spieltag leistete man
sich gegen den Nordaufsteiger
Eintracht Südring Berlin zwar ein

weiteres Remis, doch dann platz-
te der Knoten bei den Bergischen.
Gegen SG EBT Berlin 2 gab es ei-
nen 5:3 Erfolg, wo alle Herren-
Spiele deutlich gewonnen wur-
den. Gegen den Zweiten der letz-
ten Saison, VfL Maschen konnte
sich das Team ebenfalls mit 5:3
durchsetzen, wieder wurden vier
Herren-Spiele gewonnen, wobei
man allerdings dreimal den Ent-
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scheidungssatz zu Hilfe nehmen
musste.
Am fünften Spieltag dann bei BW
Wittorf ein 6:2 Erfolg, hier
gewann man vier von fünf Drei-
satzspielen.
Gut in die Saison gestartet ist
auch Aufsteiger 1. BV Mülheim.
Der Traditionsverein von der Ruhr
konnte am ersten Doppelspieltag
gegen die Berliner Vereine jeweils
doppelt punkten. Die Zweite von
SG EBT Berlin wurde mit 7:1 ab-
gefertigt, dabei gingen zwei Drei-
satzspiele an die Heimmann-
schaft, die übrigen Begegnungen
deutlich in zwei Durchgängen an
Mülheim. Aufsteiger Eintracht
Südring Berlin konnte mit 5:3 be-
siegt werden, vier Dreisatzspiele

gab es zu sehen, je zweimal ge-
wannen Gast und Gastgeber.
Bei der Nordlandreise war man
dann nicht mehr so erfolgreich, in
Wittorf eine knappe 3:5 Nieder-
lage nur die drei Damen-Punkte
konnten verbucht werden, die
Chance auf ein Remis vergab Gre-
gory Schneider im dritten Herren-
Einzel mit einer Dreisatz-Nieder-
lage. Ebenfalls ein knappes 3:5
beim Vizemeister des Vorjahrs, VfL
Maschen, hier glänzte Alexander
Roovers mit zwei Siegen, leider
konnte das Damen-Doppel nicht
gewinnen und vergab somit die
Möglichkeit zum Remis.
Der Vorjahres-Dritte BVH Dorsten
und Aufsteiger BV RW Wesel bil-
den mit jeweils drei Gutzählern

zusammen mit Eintracht Südring
Berlin das Schlussdrittel der Ta-
belle. Dorsten verlor in den Heim-
spielen gegen BW Wittorf und
VfL Maschen jeweils unglücklich
knapp mit 3:5, gegen Wittorf gin-
gen Damen-Doppel und Mixed
knapp im Entscheidungssatz ver-
loren und gegen Maschen unter-
lag man sogar dreimal im dritten
Durchgang. Auf der Berlinreise lief
es etwas besser, bei der Reserve
von SG EBT Berlin unterlag man
zwar mit 3:5, doch tags darauf
beim Aufsteiger Eintracht Südring
Berlin hielt man sich mit einem
7:1 Erfolg schadlos. Nur Miriam
Mroß verlor ihr Einzel gegen die
Tschechin Dominika Koukalová.
Der BV RW Wesel unterlag in den

Heimspielen gegen die norddeut-
schen Spitzenmannschaften, ge-
nau wie Dorsten, jeweils mit 3:5.
Gegen Maschen verpasste Rune
Massing den vierten Zähler ge-
gen den Schotten Craig Goddard
mit einer Dreisatzniederlage und
gegen Wittorf hatten beide Her-
ren-Doppel die Möglichkeit zum
Gewinn und somit zum Remis. In
Berlin konnte man dann im Auf-
steiger-Duell mit Eintracht Süd-
ring endlich doppelt punkten, ge-
gen die Zweite von EBT, dann aber
eine deutliche Abfuhr mit 0:8.
Blickt man auf den derzeitigen Ta-
bellenstand, kann man oben wie
unten eine äußerst spannende
Saison erwarten, sehr zur Freude
der Badmintonfans.

2. Spieltag

BV RW Wesel - VfL Maschen 3:5
1. HD: Löll/Szkudlarczyk - Goddard/Radecker 21:9, 21:14
DD: Vaessen/Lakermann - Cooper/Wegrzen 15:21, 15:21
2. HD: Massing/Heuwing - Paczek/Seldschopf 18:21, 16:21
1. HE: Massing - Goddard 21:18, 24:26 17:21
DE: Lakermann - Wegrzyn 15:21, 19:21
GD: Szkudlarczyk/Vaessen - Seldschopf/Cooper 29:27, 19:21, 21:16
2. HE: Löll - Paczek 16:21, 21:10, 21:17
3. HE: Witte - Burmeister 15:21, 17:21

1. BV Mülheim - SG EBT Berlin 2 7:1
1. HD: Roovers/Schneider - Zimmermann/Szilagyi 19:21, 21:19, 10:21
DD: Reichel/Peiffer - Deichgräber/Reiter 21:8, 21:18
2. HD: Hohenberg/Nysten - Funk/Witte 21:16, 21:10
1. HE: Gunawi - Szilagyi 17:21, 21:6, 21:11
DE: Reichel - Deichgräber 21:19, 21:13
GD: Gunawi/Peiffer - Zimmermann/Reiter 21:17, 21:14
2. HE: Roovers - Witte 21:10, 17:21, 21:17
3. HE: Schneider - Funk 21:11, 21:7

TV Refrath - Eintr. Südring Berlin 4:4
1. HD: Wilianto/Nyenhuis - Neumann/Ost 21:8, 21:8
DD: Kölling/Stahlberg - Koukalova/Weber 19:21, 17:21
2. HD: Yankov/Schwarz - Kämmer/Franke 21:19, 21:15
1. HE: Yankov  Menzies 21:14, 21:15
DE: Stahlberg - Koukalova 21:19, 9:21, 16:21
GD: Wilianto/Kölling - Menzies/Weber 21:19, 20:22, 18:21
2. HE: Nyenhuis - Neumann 21:11, 21:9
3. HE: Böhmer - Kämmer 17:21, 17:21

BVH Dorsten - BW Wittorf 3:5
1. HD: Afif/Muyris - Hawel/Neubacher 12:21, 11:21
DD: Mroß/Bölter - Voigt/Lillie 19:21, 21:19, 20:22
2. HD: Kuchenbecker/Ehlert - Droste/Böttger 13:21, 21:17, 21:14
1. HE: Asif - Hawel 16:21, 10:21
DE: Mroß - Voigt 17:21, 17:21
GD: Muyris/Bölter - Droste/Lillie 14:21, 21:17, 17:21
2. HE: Kuchenbecker - Strehse 22:20, 23:21
3. HE: Ehlert - Knoll 18:21, 21:6, 21:13

3. Spieltag

1. BV Mülheim - Eintr. Südring Berlin 5:3
1. HD: Roovers/Schneider - Ost/Menzies 21:16, 21:7
DD: Reichel/Peiffer - Koukalova/Weber 21:18, 21:13
2. HD: Figge/Kucki - Franke/Kämmer 8:21, 9:21
1. HE: Gunawi - Menzies 21:11, 20:22, 17:21
DE: Reichel - Koukalova 21:16, 14:21, 21:15
GD: Gunawi/Peiffer - Franke/Weber 18:21, 21:16, 21:14
2. HE: Roovers - Neumann 21:8, 21:5
3. HE: Schneider - Kämmer 16:21, 21:15, 16:21

TV Refrath - SG EBT Berlin 2 5:3
1. HD: Wilianto/Nyenhuis - Szilagyi/Zimmermann 21:13, 18:21, 21:19
DD: Kölling/Stahlberg - Reiter/Deichgräber 13:21, 20:22
2. HD: Yankov/Schwarz - Witte/Funk 21:11, 21:13
1. HE: Yankov - Szilagyi 18:21, 21:13, 21:15
DE: Stahlberg - Deichgräber 16:21, 13:21
GD: Wilianto/Kölling - Zimmermann/Reiter 18:21, 21:9, 17:21
2. HE: Nyenhuis - Witte 21:11, 21:10
3. HE: Böhmer - Funk 21:17, 19:21, 21:19

BV RW Wesel - BW Wittorf 3:5
1. HD: Löll/Szkudlarczyk - Hawel/Neubacher 18:21, 21:17, 19:21
DD: Vaessen/Lakermann - Voigt/Lillie 16:21, 21:19, 21:17
2. HD: Massing/Heuwing - Droste/Strehse 21:16, 7:21, 17:21
1. HE: Massing - Hawel 21:7, 14:21, 21:17
DE: Lakermann - Voigt 18:21, 19:21
GD: Szkudlarczyk/Vaessen - Droste/Lillie 10:21, 26:24, 21:10
2. HE: Löll - Strehse 14:21, 12:21
3. HE: Witte - Knoll 16:21, 17:21

BVH Dorsten - VfL Maschen 3:5
1. HD: Afif/Muyris - Goddard/Paczek 19:21, 21:15, 16:21
DD: Bölter/Mroß - Cooper/Wegrzyn 21:14, 19:21, 21:12
2. HD: Kuchenbecker/Ehlert - Seldschopf/Radecker 18:21, 15:21
1. HE: Afif - Goddard 14:21, 12:21
DE: Mroß - Wegrzyn 21:11, 21:14
GD: Muyris/Bölter - Seldschopf/Cooper 21:19, 18:21, 17:21
2. HE: Kuchenbecker - Paczek 21:12, 12:21, 19:21
3. HE Ehlert - Burmeister 21:11, 21:15 4
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Die nächsten Spieltermine im November 2008

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
6 01.11.2008 13.00 Uhr VfL Maschen 1 SG EBT Berlin 2
6 01.11.2008 14.00 Uhr BW Wittorf 1 Eintr. Südring Berlin 1
6 01.11.2008 18.00 Uhr TV Refrath 1 BVH Dorsten 1
6 01.11.2008 18.00 Uhr 1. BV Mülheim 1 BV RW Wesel 1

7 02.11.2008 14.00 Uhr Eintr. Südring Berlin 1 VfL Maschen 1
7 02.11.2008 14.00 Uhr SG EBT Berlin 2 BW Wittorf 1
7 02.11.2008 14.00 Uhr BVH Dorsten 1 1. BV Mülheim 1
7 02.11.2008 14.00 Uhr BV RW Wesel 1 TV Refrath 1

8 16.11.2008 14.00 Uhr SG EBT Berlin 2 Eintr. Südring Berlin 1
8 16.11.2008 14.00 Uhr VfL Maschen 1 BW Wittorf 1
8 16.11.2008 14.00 Uhr BV RW Wesel 1 BVH Dorsten 1
8 16.11.2008 14.00 Uhr 1. BV Mülheim 1 TV Refrath 1

Tabelle nach dem 5. Spieltag

Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte
1 TV Refrath 1 5 8:2 24:16 55:44 1872:1756
2 BW Wittorf 1 5 8:2 23:17 59:44 1928:1892
3 VfL Maschen 1 5 6:4 20:20 51:48 1801:1828
4 1. BV Mülheim 1 5 5:5 22:18 50:44 1774:1626
5 SG EBT Berlin 2 5 4:6 19:21 46:47 1646:1686
6 BVH Dorsten 1 5 3:7 20:20 49:48 1779:1762
7 Eintr. Südring Berlin 1 5 3:7 17:23 42:53 1627:1751
8 BV RW Wesel 1 5 3:7 15:25 36:60 1705:1831

Die Ergebnisse der 2. Bundesliga

2. Spieltag (27.09.2008)
BV RW Wesel 1 - VfL Maschen 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3-5
1. BV Mülheim 1 - SG EBT Berlin 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7-1
TV Refrath 1 - Eintr. Südring Berlin 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4-4
BVH Dorsten 1- BW Wittorf 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3-5

3. Spieltag (28.09.2008)
1. BV Mülheim 1 - Eintr. Südring Berlin 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3
TV Refrath 1 - SG EBT Berlin 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3
BV RW Wesel 1 - BW Wittorf 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3-5
BVH Dorsten 1 - VfL Maschen 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3-5

4. Spieltag (11.10.2008)
VfL Maschen 1 - TV Refrath 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3-5
SG EBT Berlin 2 - BVH Dorsten 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3
BW Wittorf 1 - 1. BV Mülheim 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3
Eintr. Südring Berlin 1 - BV RW Wesel 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3-5

5. Spieltag (12.10.2008)
SG EBT Berlin 2 - BV RW Wesel 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8-0
Eintr. Südring Berlin 1 - BVH Dorsten 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1-7
BW Wittorf 1 - TV Refrath 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2-6
VfL Maschen 1 - 1. BV Mülheim 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3

4. Spieltag

VfL Maschen - TV Refrath 3:5
1. HD: Paczek/Briggs - Wilianto/Nyenhuis 23:25, 21:16, 19:21
DD: Cooper/Wegrzyn - Kölling/Stahlberg 21:12, 22:24, 21:16
2. HD: Radecker/Seldschopf - Yankov/Schwarz 14:21, 19:21
1. HE: Goddard - Yankov 11:21, 16:21
DE: Wegrzyn - Stahlberg 21:9, 14:21, 18:21
GD: Briggs/Cooper - Willianto/Kölling 21:12, 21:19
2. HE: Paczek - Nyenhuis 21:12, 22:24, 21:10
3. HE: Raddecker - Waldenberger 8:21, 21:13, 14:21

BW Wittorf - 1. BV Mülheim 5:3
1. HD: Hawel/Neubacher - Reichel/Hohenberg 21:18, 25:23
DD: Lillie/Voigt - Peiffer/Reichel 16:21, 22:10, 15:21
2. HD: Droste/Knoll - Roovers/Schneider 21:18, 21:19
1. HE: Hawel - Gunawi 21:13, 21:14
DE: Voigt - Reichel 14:21, 16:21
GD: Neubacher/Lillie - Gunawi/Peiffer 18:21, 21:16, 17:21
2. HE: Droste - Roovers 22:20, 24:22
3. HE: Strehse - Schneider 21:11, 19:21, 21:18

SG EBT Berlin 2 - BVH Dorsten 5:3
1. HD: Anand/Dettmann - Muyris/Afif 21:9, 20:22, 21:14
DD: Nelte/Nicholas - Bölter/Mroß 17:21, 21:12, 18:21
2. HD: Szilagyi/Zimmermann - Ehlert/Kuchenbecker 19:21, 18:21
1. HE: Anand - Afif 21:10, 21:5
DE: Deichgräber - Mroß 19:21, 22:20, 18:21
GD: Dettmann/Nicholas - Muyris/Bölter 21:19, 21:12
2. HE: Heino - Kuchenbecker 21:15, 21:17
3. HE: Szilagyi - Ehlert 21:16, 21:16

Eintr. Südring Berlin - BV RW Wesel 3:5
1. HD: Kämmer/Franke - Szkudlarczyk/Löll 21:17, 17:21, 18:21
DD: Koikolova/Weber - Vaessen/Lakermann 17:21, 12:21
2. HD: Wernicke/Ost - Massing/Heuwing 19:21, 21:13, 18:21
1. HE: Menzies - Massing 8:21, 18:21
DE: Loukalova - Lakermann 21:19, 21:11
GD: Menzies/Weber - Szkudlarczyk/Vaessen 13:21, 12:21
2. HE: Neumann - Löll 24:22, 14:21, 21:9
3. HE: Kämmer - Wanhoff 21:11, 14:21, 21:9

5. Spieltag

SG EBT Berlin 2 - BV RW Wesel 8:0
1. HD: Anand/Dettmann - Szkudlarczyk/Löll 5:21, 21:19, 21:17
DD: Reiter/Nicholas - Vaessen/Lakermann 21:19, 21:16
2. HD: Szilayi/Zimmermann - Massing/Heuwing 24:22, 21:19
1. HE: Anand - Massing 21:10, 21:10
DE: Deichgräber - Lakermann 21:10, 21:16
GD: Dettmann/Nicholas - Szkudlarczyk/Vaessen 23:21, 21:10
2. HE: Heino - Löll 21:19, 21:19
3. HE: Szilagyi - Wanhoff 21:6, 21:4

Eint. Südring Berlin - BVH Dorsten 1:7
1. HD: Kämmer/Franke - Muyris/Afif 21:18, 7:21, 15:21
DD: Koukalova/Weber - Mroß/Bölter 15:21, 13:21
2. HD: Wernicke/Ost - Kuchenbecker/Ehlert 13:21, 15:21
1. HE: Menzies - Afif 17:21, 14:21
DE: Koukalova - Mroß 23:21, 21:12
GD: Menzies/Weber - Muyris/Bölter 10:21, 12:21
2. HE: Neumann - Kuchenbecker 22:20, 19:21, 5:21
3. HE: Kämmer - Ehlert 22:20, 21:23, 8:21

VfL Maschen - 1. BV Mülheim 5:3
1. HD: Paczek/Briggs - Gunawi/Reichel 21:15, 21:16
DD: Cooper/Wegrzyn - Peiffer/Reichel 16:21, 21:18, 21:19
2. HD: Radecker/Seldschopf - Roovers/Schneider 16:21, 18:21
1. HE: Goddard - Gunawi 21:16, 21:19
DE: Wegrzyn - Reichel 6:21, 0:21
GD: Briggs/Cooper - Reichel/Peiffer 21:4, 22:20

2. HE: Paczek - Roovers 21:17, 18:21, 11:21
3. HE: Radecker - Schneider 23:21, 21:18

BW Wittorf - TV Refrath 2:6
1. HD: Hawel/Neubacher - Wilianto/Nyenhuis 21:19, 10:21, 17:21
DD: Lillie/Voigt - Kölling/Stahlberg 16:21, 21:15, 16:21
2. HD: Droste/Knoll - Yankov/Schwarz 10:21, 21:19, 17:21
1. HE: Hawel - Yankov 8:21, 23:21, 5:21
DE: Voigt - Stahlberg 23:21, 19:21, 16:21
GD: Strehse/Lillie - Wilianto/Kölling 21:16, 21:17
2. HE: Droste - Nyenhuis 21:16, 18:21, 22:20
3. HE: Strehse - Waldenberger 19:21, 19:21

Horst Rosenstock
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Regionalliga

STC BW Solingen 2 5 5 TuS Scharnhorst 1 Fotos © H. Rosenstock

Die Ergebnisse der Regionalliga

Spieltermin Heim Gast Ergebnis
20.09.2008 SpVgg Sterkrade-N. 1 STC BW Solingen 1 1-7
20.09.2008 1. BV Mülheim 2 FC Langenfeld 2 3-5
20.09.2008 BVH Dorsten 2 BC Heiligenhaus 1 7-1
21.09.2008 FC Langenfeld 2 STC BW Solingen 1 3-5
21.09.2008 TV Refrath 2 Spvgg Sterkrade-N. 1 6-2
21.09.2008 BC Heiligenhaus 1 1. BV Mülheim 2 3-5
27.09.2008 FC Langenfeld 2 BC Heiligenhaus 1 8-0
27.09.2008 SpVgg Sterkrade-N. 1 BVH Dorsten 2 7-1
27.09.2008 1. BC Düren 1 TV Refraht 2 8-0
28.09.2008 1. BC Düren 1 1. BV Mülheim 2 8-0
04.10.2008 FC Langenfeld 2 TV Refrath 2 5-3
04.10.2008 1. BC Düren 1 BC Heiligenhaus 1 8-0
05.10.2008 BC Heiligenhaus 1 TV Refrath 2 0-8
11.10.2008 1. BC Düren 1 SpVgg Sterkrade-N. 1 8-0

Die Tabelle der Regionalliga

Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze
1 1. BC Düren 1 5 8:2 35:5 70:14
2 STC BW Solingen 1 3 6:0 17:7 36:16
3 FC Langenfeld 2 4 6:2 21:11 45:30
4 TV Refrath 2 5 6:4 23:17 50:44
5 BVH Dorsten 2 3 2:4 10:14 26:30
6 1. BV Mülheim 2 3 2:4 8:16 20:35
7 SpVgg Sterkrade-N. 1 4 2:6 10:22 25:46
8 BC Heiligenhaus 1 5 0:10 4:36 16:73

Die nächsten Spieltermine im November 2008

Spieltermin Zeit Heim Gast
02.11.2008 10.00 Uhr BVH Dorsten 2 1. BV Mülheim 2
02.11.2008 14.00 Uhr SpVgg Sterkrade-N. 1 FC Langenfeld 2

15.11.2008 17.00 Uhr STC BW Solingen 1 BVH Dorsten 2
15.11.2008 18.00 Uhr 1. BV Mülheim 2 TV Refrath 2
15.11.2008 18.00 Uhr FC Langenfeld 2 1. BC Düren 1

16.11.2008 14.00 Uhr TV Refrath 2 STC BW Solingen 1
16.11.2008 14.00 Uhr BC Heiligenhaus 1 SpVgg Sterkrade-N. 1
16.11.2008 15.00 Uhr BVH Dorsten 2 1. BC Düren 1

22.11.2008 19.00 Uhr BC Heiligenhaus 1 FC Langenfeld 2

29.11.2008 17.00 Uhr TV Refrath 2 BVH Dorsten 2
29.11.2008 18.00 Uhr SpVgg Sterkrade-N. 1 BC Heiligenhaus 1

30.11.2008 11.00 Uhr TV Refrath 2 1. BV Mülheim 2
30.11.2008 14.00 Uhr BVH Dorsten 2 STC BW Solingen 1

BC Heiligenhaus Foto © H. Rosenstock

Redaktions-
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OBERLIGENOBERLIGEN
Die Ergebnisse der Oberliga Nord

Spieltermin Heim Gast Ergebnis

20.09.2008 BV RW Wesel 2 BC Phönix Hövelhof 1 4-4
20.09.2008 Union Lüdinghausen 2 BC Lünen 1 6-2
20.09.2008 BC 64 Steinheim 1 TV Emsdetten 1 0-8
21.09.2008 BC Phönix Hövelhof 1 BC 64 Steinheim 1 8-0
27.09.2008 TV Emsdetten 1 SV Kupferdreh 1 7-1
28.09.2008 SV Kupferdreh 1 TuS Friedrichsdorf 1 2-6

Tabelle

Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze

1.) Union Lüdinghausen 2 3 6:0 17:7 37:16
2.) BC Phönix Hövelhof 1 3 5:1 18:6 40:18
3.) TV Emsdetten 1 3 4:2 17:7 36:18
4.) BV RW Wesel 2 3 3:3 11:13 30:32
5.) TuS Friedrichsdorf 1 3 2:4 12:12 29:31
6.) BC Lünen 1 3 2:4 10:14 23:34
7.) SV Kupferdreh 1 3 2:4 9:15 23:34
8.) BC 64 Steinheim 1 3 0:6 2:22 9:44

Die nächsten Spieltermine im November 2008

Spieltermin Zeit Heim Gast

01.11.2008 18.00 Uhr BC 64 Steinheim 1 BC Lünen 1
01.11.2008 18.00 Uhr BC Phönix Hövelhof 1 TV Emsdetten 1

02.11.2008 10.00 Uhr BV RW Wesel 2 SV Kupferdreh 1
02.11.2008 11.00 Uhr Union Lüdinghausen 2 BC 64 Steinheim 1
02.11.2008 14.00 Uhr BC Lünen 1 TuS Friedrichsdorf 1

15.11.2008 18.00 Uhr BC 64 Steinheim 1 BV RW Wesel 2
15.11.2008 18.00 Uhr SV Kupferdreh 1 Union Lüdinghausen 2

22.11.2008 18.00 Uhr TV Emsdetten 1 BC Lünen 1
22.11.2008 19.00 Uhr TuS Friedrichsdorf 1 BC Phönix Hövelhof 1

29.11.2008 19.00 Uhr BC Phönix Hövelhof 1 TuS Friedrichsdorf 1

Spieltermin Heim Gast Ergebnis

21.09.2008 SC Bayer Uerdingen 1 1. BC Beuel 2 6-2
21.09.2008 BC Hohenlimburg 1 TV Refrath 3 8-0 o.K.
27.09.2008 TuS Scharnhorst 1 TG Mülheim/Köln 1 5-3
11.10.2008 TuS Scharnhorst 1 TV Refrath 3 4-4

Tabelle

Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze

1.) STC BW Solingen 2 3 6:0 21:3 44:11
2.) BC Hohenlimburg 1 3 6:0 20:4 44:12
3.) SC Bayer Uerdingen 1 3 6:0 20:4 41:10
4.) 1. BC Beuel 2 3 4:2 14:10 30:26
5.) TuS Scharnhorst 1 4 3:5 11:21 28:45
6.) TV Refrath 3 4 1:7 7:25 18:52
7.) TV Witzhelden 1 3 0:6 6:18 18:40
8.) TG Mülheim/Köln 1 3 0:6 5:19 14:41

Die nächsten Spieltermine im November 2008

Spieltermin Zeit Heim Gast

02.11.2008 10.00 Uhr SC Bayer Uerdingen 1 STC BW Solingen 2
02.11.2008 14.00 Uhr BC Hohenlimburg 1 TuS Scharnhorst 1

15.11.2008 17.00 Uhr TV Witzhelden 1 1. BC Beuel 2
15.11.2008 18.00 Uhr TuS Scharnhorst 1 SC Bayer Uerdingen 1
15.11.2008 19.30 Uhr STC BW Solingen 2 BC Hohenlimburg 1

16.11.2008 14.00 Uhr TV Refrath 3 TV Witzhelden 1

17.11.2008 20.00 Uhr TG Mülheim/Köln 1 TV Refrath 3

29.11.2008 19.00 Uhr 1. BC Beuel 2 TV Witzhelden 1

Der Förderverein und der BLV-NRW informieren!

In unserem Bemühen, den Leistungssport in NRW weiter nach vorne zu bringen
werden wir freundlicherweise von der und den folgenden Firmen unterstützt:

Die Ergebnisse der Oberliga Süd

Spieltermin Heim Gast Ergebnis

19.09.2008 1. BC Beuel 2 TV Refrath 3 5-3
20.09.2008 STC BW Solingen 2 TV Witzhelden 1 7-1

Das Team des TV Witzhelden 5 Foto © Horst Rosenstock
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In Punta Umbria gab es für Deutschland fünfeinhalb Europameister- und
elf Vizeeuropameistertitel.
Die erfolgreichste NRW-Spielerin war Cornelia Ern (STC Blau-Weiß Solin-
gen), die zum ersten Mal an einer Europameisterschaft teilgenommen hat.
Mit einer Goldmedaille im Dameneinzel O35, einer Silbermedaille im Da-
men-Doppel O35 und einer Bronzemedaille im Gemischten Doppel O35
hatte sie alle drei Farben eingesammelt.
Christine Skropke (SC Bayer Uerdingen) holte im Damendoppel O40 den
Titel und im Dameneinzel den Vize-Europameister Titel. Ebenfalls Gold
holte Petra Dieris-Wierichs (DJK Thomasstadt Kempen) im DD O45.
Silber im Herrendoppel O65 gab es auch für Wilhelm Schmitz (TV Witz-
helden) und im Gemischten Doppel O35 für Dirk Ruberg und Michaela
Hukriede vom BV RW Wesel.
Weitere Bronzemedaillen für NRW gingen an Renate Becker (TuS Witten-
Stockum), Rajko Kleine und Steffi Ruberg im GD O35 vom BV RW Wesel

Ulrike Thomas

Die deutschen 
Medaillengewinner
Gold
DE O35 Cornelia Ern (STC Blau-Weiß Solingen)
DE O50 Heidi Bender (PSV Bremen)
DE O55 Angela Michalowsky (BSV Greifswald)
DE O60 Renate Knötzsch (SC Ellerau)
DD O40 Christine Skropke / Vlada Chernjawskaja (BLR)

(SC Bayer Uerdingen / TSV Neuhausen-Nymphenburg)
DD O45 Heidi Bender / Petra Dieris-Wierichs

(PSV Bremen / DJK Thomasstadt Kempen)

Silber
DE O40 Christine Skropke (SC Bayer Uerdingen)
DE O65 Renate Gabriel (PSV Bremen)
HE O40 Thomas Knaack (BC Smash Betzdorf)

8. Senioren Europa-
Meisterschaften
vom 29. 09. bis 04.10.2008 in Punta Umbria (Spanien)

DD O35 Cornelia Ern / Heike Voigt
(STC Blau-Weiß Solingen / BC Smash Betzdorf)

DD O60 Renate Gabriel / Renate Knötzsch (PSV Bremen / SC Ellerau)
HD O55 Erfried Michalowsky / Edgar Michalowsky (BSV Greifswald)
HD O65 Wilhelm Schmitz / Hans Schumacher

(TV Witzhelden / 1. Bremer BC)
GD O35 Dirk Ruberg / Michaela Hukriede (BV RW Wesel)
GD O45 Thomas Herttrich / Uschi Herttrich (TSV Lauf)
GD O55 Erfried Michalowsky / Angela Michalowsky (BSV Greifswald)
GD O65 Hans Schumacher / Renate Gabriel (1. Bremer BC / PSV Bremen)

Bronze
DE O45 Ilona Ryk (BSV Greifswald)
HE O40 Bernd Schwitzgebel (1. BC Bischmisheim)
HE O65 Hans Schumacher (1. Bremer BC)
DD O45 Uschi Herttrich / Petra Teichmann (TSV Lauf / BSV Greifswald)
DD O55 Renate Becker / Helga Peeck

(TuS Witten-Stockum / BC Biebrich)
DD O65 Elisabeth Schönfeld / Elvi Hoyer (DEN)

(1. BC Frankfurt / Dänemark)
HD O45 Thomas Bunn / Michael Schneider (PSV Eutin / ATSV Stockelsdorf)
HD O65 Günter Michehl / Peter Uhlig (BC Ottweiler / Radebeuler BV)
GD O35 Jochen Zepmeisel / Cornelia Ern

(PTSV Rosenheim / STC Blau-Weiß Solingen)
GD O35 Rajko Kleine / Steffi Ruberg (BV RW Wesel)
GD O45 Stefan Frey / Heidi Bender (BV Hechtsheim / PSV Bremen)

Horst Rosenstock

Die deutsche Mannschaft 5 Fotos © B. Wessels

Cornelia Ern 5 Vlada Chernjawskaja und Christine Skropke 5 Heidi Bender und Petra Dieris-Wierichs 5
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Länderspiele
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3Die 
National-
mannschaften
Deutschland
(links) 
und England

Welch ein prächtiges Länderspiel präsen-
tierten uns da in Wuppertal erstmals der
Traditionsverein TuS Rot-Weiss und Ad-
ventage Sportmarketing Delmenhorst.

In der tollen Uni Halle hatten die Verantwort-
lichen alle Register gezogen. Für Heinz Buß-
mann von der Marketing Firma war es zwar
das 50. Länderspiel, welches er ausrichtete,
für die Rot-Weissen aber das erste und gleich-
zeitig das erste Länderspiel in der Schwebe-
bahnstadt im Bergischen Land. Unter Leitung
von Abteilungsleiter Ingo Huppertz hatten die
Wuppertaler sogar ein Organisationskomitee

gegründet, welches in dreimonatiger Arbeit
die Planungen für das große Ereignis vollzog.
Über 50 Helfer stellte der Verein insgesamt
um die Veranstaltung durchführen zu kön-
nen, die Mühen haben sich wahrlich gelohnt.
1400 begeisterte Zuschauer verfolgten das
spannende Länderspiel.

Ehe die ersten Bälle geschlagen wurden, gab
es noch wohlverdiente Ehrungen. Detlef Pos-
te wurde durch das DBV-Präsidium als Chef-
Bundestrainer verabschiedet, da er nun der
neue Geschäftsführer des DBV ist. DBV-Prä-
sident Karl Heinz Kerst überreichte im Namen

des Badminton Weltverbandes (BWF), Heinz
Bußmann, das „Certificate of Commenda-
tion“ die höchste Auszeichnung des BWF für
kommerzielle Unternehmen im Badminton-
Sport.
Der sportliche Teil begann mit dem Gemisch-
ten Doppel. Unser Olympia-Mixed Kristof
Hopp, der sein 75. Länderspiel bestritt und
Birgit Overzier trafen auf den englischen
Weltklassespieler Anthony Clark, vielen noch
aus seiner Zeit beim 1. BC Beuel bekannt, an
der Seite von Marina Agathangelou. Den ers-
ten Satz konnten Hopp/Overzier deutlich ge-
winnen, dann jedoch drehten die Engländer
auf und gewannen die Sätze zwei und drei
jeweils mit 21:19, 21:19. Gleichzeitig lief das
Damen-Einzel, wo Carola Bott die erkrankte
Huaiwen Xu vertrat. Carola begann etwas
nervös, hatte dann aber die junge Englände-
rin Sarah Walker deutlich im Griff und siegte
unangefochten mit 21:13, 21:13, ein gutes
Spiel von Carola lobte Cheftrainer Detlef Pos-
te die Bischmisheimerin. Im dritten Spiel des
Tages traf unser Meister und Peking Teilneh-
mer Marc Zwiebler auf den jungen Ben Beck-
man. Im Duell der Linkshänder zeigte Marc
seine ganze Klasse und ließ dem Britten mit
21:14, 21:13 keine Chance.

2:1 also für die Deutsche Mannschaft. Nach
einer Pause mussten dann die beiden Doppel
die Entscheidung über den Sieg bringen. Im
Damen-Doppel hatten Birgit Overzier /Sandra
Marinello im ersten Satz erheblichen Wider-

5 Heinz Bußmann
und Karl-Heinz Kerst

3Detlef Poste 
und Karl-Heinz Kerst
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Länderspiel in Wuppertal

Deutschland - England 4:1Deutschland - England 4:1
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stand der englischen Damen Samantha Ward/
Marina Agathangelou zu brechen, mit 24:22
in der Verlängerung gewann unser Team, um
dann im zweiten Durchgang mit 21:15, denn
Gesamtsieg unter dem Jubel der Zuschauer
perfekt zu machen.

Im letzten Spiel des Tages dann die Frage, wird
es wieder für die letzten fünfzehn Mal zuvor
ein 3:2 oder 2:3 geben, oder ist diesmal mehr
drin für unsere Mannschaft.

Ingo Kindervater und Michael Fuchs, welcher
sein 40. Länderspiel bestritt, beantworteten
diese Frage in einer schönen spannendem Be-
gegnung gegen Anthony Clark/Marcus Ellis 

mit einem 21:18, 16:21 und 21:18 Erfolg, das
4:1 war erreicht. Unter dem Jubel der Zu-
schauer verabschiedeten sich beide Teams und
bedankten sich bei den Besuchern, welche ein
tolles Erlebnis hatten. In zwei Jahren wenn der
TuS Rot-Weiss Wuppertal 1885 125 Jahre alt
wird, will die Nationalmannschaft wieder in
die Bergische Metropole kommen. Verspro-
chen ist versprochen.

Horst Rosenstock
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5 Sandra
Marinello

3DD: 
Birgit Overzier

5 Ingo 
Kindervater

3HD:
Michael Fuchs

„England gewinnt 
„Team-Match-Challenge“
„England gewinnt 
„Team-Match-Challenge“
+++ DBV-Asse unterliegen in Erlangen mit 2:3 +++ Verabschiedung von Michael Keck +++

Die deutsche Badminton-Nationalmann-
schaft hat die entscheidende Partie im Rah-
men der Dreier-Länderspielserie gegen Eng-
land mit 2:3 verloren.
Damit stehen die Gäste um Mixed-Euro-
pameister Anthony Clark als Gewinner der
„Team-Match-Challenge 2008“ fest und
dürfen sich über ein Preisgeld in Höhe von
2.000 Euro freuen.
Nachdem die aus Weltklasse-Leuten und
dem Top-Nachwuchs zusammengesetzte
Auswahl Englands zum Auftakt der Län-
derspielserie in Wuppertal noch eine deut-
liche 1:4-Niederlage verbucht hatte, glich
sie einen Tag später in Heilbronn durch ei-
nen 3:2-Erfolg zum 1:1-Zwischenstand in
der Gesamtwertung aus. Die abschließen-
de Partie in Erlangen musste somit die Ent-
scheidung über den Gesamtsieg herbei-

führen. Bei der Premiere dieser Wertung
im Vorjahr – als ebenfalls England zu Gast
war – hatten sich die DBV-Asse knapp
durchgesetzt (3:2, 3:2, 2:3).
An beiden Punktgewinnen für die deutsche
Mannschaft war in Erlangen die EM-Dritte
und Olympiateilnehmerin Juliane Schenk
beteiligt: Die 25-Jährige siegte vor 950 Zu-
schauern sowohl im Dameneinzel als auch
im Damendoppel (gemeinsam mit Sandra
Marinello) in zwei Sätzen.
Der frühere Weltklassespieler Michael Keck
bestritt in Erlangen sein Abschieds-Länder-
spiel als DBV-Trainer. Der Vize-Europameis-
ter von 1998 im Mixed und zweimalige
Olympiateilnehmer beendet zum Jahresen-
de seine Tätigkeit für den DBV und widmet
sich ganz seiner Arbeit im Schulministeri-
um der saarländischen Landesregierung.

Länderspiel in Erlangen (09.10.2008): Deutschland - England 2:3
Die Spiele im Einzelnen:

Spieler/innen Ergebnis Stand

1 MX Johannes Schöttler/Birgit Overzier - Anthony Clark/Mariana Agathangelou 11:21, 13:21 0:1
2 DE Juliane Schenk - Sarah Walker 21:12, 21:18 1:1
3 HE Dieter Domke - Andrew Smith 15:21, 21:18, 13:21 1:2
4 HD Roman Spitko/Peter Käsbauer - Anthony Clark/Marcus Ellis 15:21, 18:21 1:3
5 DD Juliane Schenk/Sandra Marinello - Samantha Ward/Mariana Agathangelou 21:10, 21:17 2:3

Länderspiel in Heilbronn (08.10.2008): Deutschland - England 2:3
Die Spiele im Einzelnen:

Spieler/innen Ergebnis Stand

1 MX Johannes Schöttler/Birgit Overzier - Anthony Clark/Samantha Ward 14:21, 21:19, 21:16 1:0
2 DE Carola Bott - Sarah Walker 19:21, 21:19, 21:16 2:0
3 HE Marc Zwiebler - Andrew Smith 16:21, 21:12, 23:25 2:1
4 DD Carola Bott/Michaela Peiffer - Samantha Ward/Mariana Agathangelou 11:21, 15:21 2:2
5 HD Kristof Hopp/Johannes Schöttler - Anthony Clark/Marcus Ellis 22:20, 17:21, 16:21 2:3

Länderspiel in Wuppertal (07.10.2008): Deutschland - England 4:1
Die Spiele im Einzelnen:

Spieler/innen Ergebnis Stand

1 MX Kristof Hopp/Birgit Overzier - Anthony Clark/Mariana Agathangelou 21:16, 19:21, 19:21 0:1
2 DE Carola Bott - Sarah Walker 21:13, 21:13 1:1
3 HE Marc Zwiebler - Ben Beckman 21:14, 21:13 2:1
4 DD Sandra Marinello/Birgit Overzier - Samantha Ward/Mariana Agathangelou 24:22, 21:15 3:1
5 HD Ingo Kindervater/Michael Fuchs - Marcus Ellis/Anthony Clark 21:18, 16:21, 21:18 4:1

Claudia Pauli, Pressesprecherin DBV)
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Neu formiertes Herrendoppel
auf Rang zwei...
...bei den Bitburger SaarLorLux Badminton Open in Saarbrücken

Das neu formierte deutsche Herrendop-
pel Kristof Hopp/Johannes Schöttler (1.
BC Bischmisheim/SG EBT Berlin) hat bei
den Bitburger SaarLorLux Badminton
Open (30.09.-05.10.2008) in Saarbrücken
eine (noch größere) Sensation knapp ver-
passt.

Bei ihrem ersten gemeinsamen Turnier spiel-
te sich die Paarung des Deutschen Badmin-
ton-Verbandes e. V. (DBV) bis ins Finale vor
und bezwang auf dem Weg dorthin unter
anderem die an Nummer 2 gesetzten Indo-
nesier Fran Kurniawan/Wijaya Rendra in drei
Sätzen. Im Endspiel waren die an Position 1
notierten Top-Favoriten, Mathias Boe/Carsten
Mogensen aus Dänemark, dann allerdings zu
stark für die DBV-Herren: Nach 26 Minuten
mussten sich Kristof Hopp/Johannes Schött-
ler mit 11:21, 15:21 geschlagen geben. Das
hervorragende Abschneiden des Duos bei
dem mit 50.000 Euro dotierten Grand-Prix-
Turnier weckt in jedem Fall große Hoffnun-
gen für die Zukunft.
Überhaupt präsentierten sich die DBV-Ak-

teure in der Saarlandhalle in guter Form: An
sieben der zehn Halbfinalbegegnungen wa-
ren deutsche Spieler/innen beteiligt: Der sie-
benmalige Deutsche Meister Björn Joppien
(FC Langenfeld) erreichte im Herreneinzel
die Vorschlussrunde, die EM-Dritte Juliane
Schenk (SG EBT Berlin) im Dameneinzel,
Kristof Hopp/Johannes Schöttler sowie Peter
Käsbauer/Roman Spitko (PTSV Rosenheim/ 1.
BC Bischmisheim) im Herrendoppel, Sandra
Marinello/Birgit Overzier (1. BC Düren/1. BC
Beuel) sowie Johanna Goliszewski/Gitte Köh-
ler (SG Anspach/VfL 93 Hamburg) im Damen-
doppel und Johannes Schöttler/Birgit Over-
zier (SG EBT Berlin/1. BC Beuel) im Mixed.

Die Turniersiege gingen – nach teils extrem
knappen Endspielen – nach Dänemark (2),
Indien (2) und Indonesien (1). Die zweimali-
ge Europameisterin und fünfmalige Turnier-
gewinnerin Huaiwen Xu (1. BC Bischmis-
heim), die bei den Bitburger SaarLorLux Bad-
minton Open im Dameneinzel topgesetzt
war, hatte ihre Teilnahme krankheitsbedingt
kurzfristig absagen müssen.

Die Finalspiele:
Herreneinzel:
Chetan Anand (Indien/Nr. 4) - Arvind Bhat (Indien/Nr. 7)  . . . . . . . . . . . . 23:25, 24:22, 23:21

Dameneinzel:
Maria Febe Kusumastuti (Indonesien) - Aditi Mutatkar (Indien)  . . . . . . . . 22:24, 21:8, 23:21

Herrendoppel:
Mathias Boe/Carsten Mogensen (Dänemark/Nr. 1) - 
Kristof Hopp/Johannes Schöttler (1. BC Bischmisheim/SG EBT Berlin/Nr. 6)  . . . . 21:11, 21:15

Damendoppel:
Helle Nielsen/Marie Roepke (Dänemark) - 
Shendy Puspa Irawati/Meiliana Jauhari (Indonesien/Nr. 1) . . . . . . . . . . . . . . . . . 21:15, 21:18

Mixed:
Diju Valiyaveetil/Jwala Gutta (Indien) - 
Joachim Fischer Nielsen/Christinna Pedersen (Dänemark/Nr. 8)  . . . . . . . . 8:21, 21:17, 22:20.

Alle Ergebnisse finden Sie unter http://tournamentsoftware.com (Stichwort „Bitburger Open“).

Claudia Pauli, Pressesprecherin DBV

Am 14. September trafen sich die
NRW-Ranglistenspieler/innen in
Hamm beim BC Herringen, eine Wo-
che später in Hagen beim BC Ho-
henlimburg. Bei beiden Turnieren
ging es um die ersten Fahrkarten
zur Westdeutschen Meisterschaft.
In Hamm für die Doppel- und Mix-
ed-, in Hagen für die Einzeldiszi-
plinen.
Jeweils die ersten sechs der aktu-
ellen Ranglisten sind im Januar in
Mülheim bei den „Westdeutschen“
dabei. Die weiteren Teilnehmer
qualifizieren sich bei den jeweili-
gen Bezirksvorentscheidungen.

Mixed U17: Die aus den Ergebnissen
des ersten Ranglistenturniers resultie-
rende Setzliste wurde weitestgehend
bestätigt. Alle „Gesetzten“ erreichten
das Viertelfinale. Dort kam es zum ers-
ten Plätzetausch. Christoph Mester und
Tabea Sänger ( SP5 ) gewannen in äu-
ßerst knappem Spiel mit 21:19 und

Tabea Sänger
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22:20 gegen Nils Rogge und Sarah Karski,
die von SP4 ins Turnier gestartet waren. Den
nächsten Plätzetausch gab es im Finale, wo
Fabian Scherpen und Lena Bonnie ( SP2 ) die
topgesetzten Raphael Beck und Kira Katten-
beck auf Platz 2 verwiesen. Im kleinen Finale
konnten sich Mester/Sänger gegen Janik/Fill-
brunn durchsetzen.

Mixed U19: Nach der ersten Runde ergab
sich ein etwas anderes Bild als bei den U17-
ern. Sowohl Stefan Lemke und Lisa Kaminski
als auch Ron Spill und Katharina Altenbeck
erreichten als „Ungesetzte“ das Viertelfinale.
Dort boten sie Timon Ufermann mit Laura Rif-
felmann ( SP2 ) und Jens Lamsfuß mit Fa-
bienne Köhler ( SP3 ) erheblichen Wider-
stand, mussten aber letztendlich die gesetz-
ten Paarungen nach drei jeweils spannen-
den Sätzen ins Halbfinale ziehen lassen. Das
Finale bestritten dann Adrian Gevelhoff mit
Vera Geuenich und Jens Lamsfuß mit Fa-

bienne Köhler. Gevelhoff/Geuenich präsen-
tierten sich nach dreiwöchiger Verletzungs-
pause von Adrian Gevelhoff nicht in bester
Verfassung und mussten bereits im Viertel-
und Halbfinale über drei Sätze gehen. Auch
Lamsfuß/Köhler hatten bis hierhin nur Drei-
satzspiele, und so war es kein Wunder, dass
auch das Finale ein Dreisatzspiel wurde. Im
dritten Satz behielten Lamsfuß/Köhler mit
21:19 die Oberhand und gingen als strah-

lende Turniersieger vom Platz. Den dritten
Platz errangen ebenfalls in drei Sätzen Stef-
fen Becker mit Selina Weinzettel gegen Timon
Ufermann mit Laura Riffelmann.

Damendoppel U17: Die U17er Damen
„hielten“ sich streng an die Setzliste. In den
Halbfinals gewannen Ricarda Rieke/Tabea
Sänger ( SP1 ) gegen Maren Deinken/ Va-
nessa Kiehl ( SP4 ) und Lisa Fillbrunn/Lea-Lyn

Stremlau ( SP2 ) gegen Karina Büser/Lisa-
Marie Wust ( SP3 ). Im Finale wurde der bis
dahin von Fillbrunn/Stremlau gezeigte Ein-
satz in den Dreisatzspiele der zweiten und
dritten Runde mit dem Turniersieg mit 21:14
und 21:16 gegen Rieke/Sänger belohnt. Auf
den dritten Platz kamen Karina Büser und
Lisa-Marie Wust in drei Sätzen gegen Maren
Deinken und Vanessa Kiehl.

Damendoppel U19: Gegenüber dem ers-
ten Turnier im Juni dieses Jahres hatten sich
einige Änderungen ergeben. Katharina Al-
tenbeck konnte nach verletzungsbedingter
Pause mit Partnerin Laura Riffelmann wieder
antreten, Lisa Heidenreich und Mette Stahl-
berg waren freigestellt und Lena Bonnie und
Kira Kattenbeck spielten eine Altersklasse hö-
her. Während Altenbeck/Riffelmann ungefähr-
det in Zweisatzsiegen das Endspiel erreich-
ten, benötigten Bonnie/Kattenbeck im Halb-

finale drei Sätze gegen Fabienne Köhler und
Selina Kattenbeck. Im Finale stellten die
„Youngsters“ ihre Spielstärke unter Beweis
und gewannen das Turnier mit 21:14 und
21:10.

Herrendoppel U17: Die Halbfinalisten des
Juni-Turniers erreichten auch diesmal wieder
das Halbfinale. Doch dann kam fast alles
ganz anders. Während Raphael Beck und Nic-
las Lohau sich zum zweiten Mal ungefährdet
auf Platz 1 behaupteten, mussten sich Chris-
tian Bald und Fabian Scherpen mit dem vier-

ten Platz begnügen. Nils Rogge/Michael Stra-
tomeyer  und Mirko Brüning/Christoph Mes-
ter konnten sich von „3“ auf „2“ bzw. von
“4“ auf „3“ jeweils um einen Platz verbes-
sern.

2. NRW-Ranglistenturniere 
im Einzel, Doppel und Mixed U17-19
Die ersten Fahrkarten zur WDM sind gelöst

4
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Lea-Lyn Stremlau und Lisa Fillbrunn
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Lena Bonnie und Kira Kattenbeck
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MHerrendoppel U19: Es war nicht der
Tag der Finalisten aus dem Juni-Turnier. Phil-
lippe Craul und Julien Gupta ( SP2 ) erwisch-
te es bereits in der zweiten Runde. Sie verlo-
ren gegen Jan Greifenberg und Lucas Schul-
ze-Bramey in drei Sätzen und belegten am
Schluss den fünften Platz. Mirko Fillbrunn
und Adrian Gevelhoff mussten sich im Halb-
finale gegen Steffen Becker und Rene Rother
ebenfalls in drei Sätzen geschlagen geben

und belegten nach dem Ge-
winn des kleinen Fina-

les gegen Greifen-
berg/Schulze-Bra-

mey den dritten
Platz. Turniersie-
ger wurden die
von Setzplatz
drei gestarteten
Fabian Stoppe

und Timon Ufer-
mann.

Nach einem spannenden Turniertag mit ins-
gesamt 39 Dreisatzspielen verabschiedete
der Veranstalter die Teilnehmer zu einer Wo-
che Vorbereitung auf das Einzel-Ranglisten-
turnier in Hagen.

Dameneinzel U17: Im voll besetzten 16er
Feld konnten sich in der ersten Runde alle an
eins bis acht gesetzten Spielerinnen durch-
setzen. Im Viertelfinale gelang es Lisa Fill-
brunn ihre einen Platz höher gesetzte Dop-
pelpartnerin Lea-Lyn Stremlau zu besiegen
und zog ins Halbfinale ein. Dort wartete Le-
na Bonnie, die nach klarem Spiel mit 21:15
und 21:9 als erste Spielerin ins Finale ein-
zog. Im zweiten Halbfinale wiederholte sich
das Finalspiel des ersten Ranglistenturniers,

wo Tabea Sänger gegen
Lisa-Marie Wust in drei
Sätzen gewinnen konn-
te. Auch in diesem Spiel
ging Tabea Sänger als
Siegerin vom Platz. Im
Finale gegen Lean Bon-
nie setzte sie ihre Sie-
gesserie fort und ge-
wann auch das zweite
Einzel-Ranglistentur-
nier. Lisa Marie Wust er-
reichte gegen Lisa Fill-
brunn in drei Sätzen
den dritten Platz.

Dameneinzel U19:
Wie schon im Doppel
mit Partnerin Lena Bon-
nie, spielte Kira Katten-
beck eine Altersklasse
höher. Die Einstufung
auf Setzplatz vier erwies
sich als etwas zu vor-
sichtig. Kira gab ledig-
lich im Halbfinale einen
Satz an Laura Riffel-
mann ab und gewann
das Turnier im Finale ge-
gen Fabienne Köhler. Die Plätze drei und vier
belegten Katharina Altenbeck und Selina
Weinzettel.

Herreneinzel U17: Fabian Scherpen, Erik
Rose, Mirko Brüning und Niclas Lohau, das
waren die Setzplätze eins bis vier. Das Tur-
nier wartete dann mit einigen Überraschun-
gen auf. Im ersten Halbfinale standen sich Fa-
bian Scherpen und Nik-
las Niemczyk gegenü-
ber, im zweiten Halbfi-
nale Hendrik Wiedemei-
er und Erik Rose. Niem-
czyk und Wiedemeier
waren von Setzplatz 12
und 6 ins Turnier gestar-
tet. Während Fabian
Scherpen ungefährdet
ins Finale einzog, ge-
wann Hendrik Wiede-
meier in drei Sätzen ge-
gen Erik Rose.
Den Turniersieg holte
sich Fabian Scherpen.
Die Plätze drei und vier

belegten Niklas Niemc-
zyk und Erik Rose.

Herreneinzel U19:
Durch das schulisch be-
dingte Fehlen von Julien
Gupta und Phillippe Cra-

ul wurden Adrian Gevel-
hoff und Mirko Fillbrunn
an „1“ und „2“ gesetzt.
Während Adrian Gevel-

hoff sein Erstrundenspiel gewinnen konnte,
musste er im Viertelfinalspiel seiner wieder
aufgebrochenen Rückenverletzung Tribut zol-
len. Er verlor gegen Fabian Stoppel in drei Sät-
zen und schied dann verletzungsbedingt aus
dem Turnier aus. Rene Rother hatte einen Su-
pertag erwischt, er gewann gegen Mirko Fill-
brunn im Halbfinale mit 21:11 und 21:7 und
konnte das Finale mit 21:18 und 21:9 gegen

Fabian Stoppel für sich
entscheiden. Dritter wur-
de Mirko Fillbrunn vor Jan
Greifenberg.

Damit sind die ersten
Fahrkarten für die West-
deutschen Meisterschaf-
ten gelöst. Es bleibt span-
nend, wer sich über die
Bezirksvorentscheidun-
gen noch qualifiziert und
mit welchen Erfolgen sich
die zweitjährigen U19er
in den Seniorenbereich
empfehlen.

Ditmar Gevelhoff

4

Jan Greifenberg (oben) und Steffen Becker
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Im Mixed der Altersklasse U13 konnten Jan-
nic Wenk und Eva Janssens ihren Setzplatz
bestätigen. Sie gewannen das Finale gegen
Tim Marewski und Daniela Spanka in zwei
Sätzen mit 21:16 und 21:15.
Die Paarung Marewski/Spanka konnte sich
zuvor gegen das an 2 gesetzte Team Philipp
Zieschang und Ines Fillbrunn mit einem Drei-
satzsieg durchsetzen. Platz drei belegte Tim
Staab mit Christina Schnabel.
Max Weiskirchen und Jannik Wenk setzten
sich in einem spannenden 3-Satz Spiel gegen
die an 3 gesetzte Paarung Robin Maly und
David Peng durch. Nico Jansen belegte mit
Alexander Schmitz den dritten Platz im Jun-
gendoppel U13.
Beim Mädchendoppel U13 behaupteten sich
Eva Janssens und Christina Schnabel mit zwei

Sätzen zu je 11 Punkten gegen Ines Fillbrunn
und Cara Noreen Frey. Hannah Combüchen
und Dinah Riss belegten hier Platz drei.
Im GD U15 erkämpften sich Marc Lamsfuß
und Annika Horbach mit drei Sätzen (21:14,
19:21, 21:18) den Sieg gegen Mark Byerly
und Hannah Pohl und belegten den ersten
Platz. Die an 6 gesetzte Paarung Paul Sen-
tek/Nina Krebs musste sich im Spiel um Platz
drei ebenfalls mit drei Sätzen gegen die Paa-
rung Dominik Scherpen/Linda Efler geschla-
gen geben.
Im Jungendoppel U15 siegten Marc Byerly
und Marc Lamsfuß gegen Lukas Mühlhaus
und Paul Sentek, die zuvor die Paarung Do-
minik Scherpen und Mike Krienen in zwei Sät-
zen (21:17, 21:18) bezwangen. Im Spiel um
Platz drei unterlag die Paarung Hanke/Ozipka

der Paarung Scherpen/ Krienen.
Durch spannende 3-Satzspiele wurden die
ersten Plätze im Mädchendoppel entschie-
den. Im Endspiel standen sich Hannah Pohl/
Annika Horbach und Jennifer Karnott/Janice
Natalie Kaulitzky gegenüber.
Mit 16:21, 21:15 und 21:18 holten sich Hor-
bach/Pohl den Titel. Den Sieg und somit den
dritten Platz holte sich die Paarung Linda Ef-
ler mit Anne Scheiber gegen Ramona Hacks
und Nina Krebs mit 21:18, 16:21 und 21:16
Punkten.

Kerstin Krebs

2. NRW-Doppelranglistenturnier 
U13 und U15 beim 1. BC Siegen
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Aus den Vereinen

1. Badminton-Abzeichen-Tag 
beim STC BW Solingen (27.09.08)

Der STC rief und trotz besten spätsommerli-
chen Wetters kamen einige junge wie alte Bad-
minton-Begeisterte in die Humboldthalle, um ei-
nes oder auch mehrere der drei Badminton-Ab-
zeichen abzulegen (Breitensportspielabzeichen
des Badminton-Landesverbandes, Spiel- bzw.
Sportabzeichen des Deutschen Badminton-Ver-
bandes).
Nach knapp drei Stunden voller Spaß, aber auch
schweißtreibender Badminton-Parcours ein-

schließlich Ausdauer-, Geschicklichkeits- sowie
Technikübungen hatten die meisten ihr anvi-
siertes Ziel erreicht. Insgesamt wurden sechs
Breitensportspielabzeichen, drei Spielabzei-
chen (1 x Silber, 2 x Gold) und drei Sportabzei-
chen (2 x Silber, 1 x Gold) vergeben. Für die
sechs schnellsten Abzeichensammler gab es
zudem kleine Sachpreise. Als erfolgreichste
Teilnehmer erwiesen sich dabei zwei STC-Ak-
teure: Alexander Schäfer mit einem Breiten-
sportspielabzeichen, einem Spielabzeichen in
Gold und einem Sportabzeichen in Silber sowie
Bernd Dickhäuser mit einem Spielabzeichen in

Gold und dem einzigen Sportabzei-
chen in Gold.
Die STC-Verantwortlichen Martin
Ostapczuk, Lutz Lichtenberg, Sandra
Groß und Matthias Kissing waren
mit dem 1. Badminton-Abzeichen-
Tag des STC rundum zufrieden und
wünschten sich für das kommende
Jahr lediglich noch etwas mehr Re-
sonanz.

Martin Ostapczuk

100 Schüler beim 
BSV Gelsenkirchen zu Gast

Der letzte Feriensonntag im Oktober und wie-
der ging es beim BSV Gelsenkirchen rund: Zum
dritten Mal startete das Schülerturnier um den
VICTOR Kids Cup in den Hallen im Berger Feld.

Wie im Vorjahr unterstützten auch an diesem
Feriensonntag der Badmintonspezialist Victor
und der heimische Energielieferant ELE groß-
zügig das Schülerturnier des Badminton Sport
Vereins Gelsenkirchen.

Zunächst konnte die Spielvereinigung Sterkra-
de-Nord den Pokal für die erfolgreichste Teil-
nahme im Vorjahr entgegennehmen.
Danach hatten die vielen Helfer des Ausrich-
ters wieder einmal alle Hände voll zu tun, um
in drei Hallen auf sechzehn Spielfeldern die
knapp zweihundert Spiele abzuwickeln. Dane-
ben gab es in zwei weiteren kleinen Hallen di-
verse Spiele zum Zeitvertreib für alle Teilneh-
mer, u.a. einen Dosenwurfwettbewerb.
Natürlich gab es auch wieder das kostenlose
Veranstaltungs-T-Shirt für die ersten hundert
Schüler. 4

V.l.n.r.: Martin Ostapczuk (Breitensportwart STC BW Solingen), Lutz Lich-
tenberg (Vorsitzender), Ancila Nalpathamkalam (Gewinnerin Breitensport-
abzeichen) und Matthias Kissing (Jugendwart) Foto © Sandra Groß



Aus den Vereinen · Badminton-Sommercamp 2008

18
BR 11/2008

MAuf den Spielfeldern mussten die Schüler ihre
badmintonspezifischen Fähigkeiten unter Be-
weis stellen, die jüngeren zusätzlich die allge-
meinen in einem Geschicklichkeitswettbewerb,
der auf die Anforderungen eines zukünftigen
Badmintonspielers abgestimmt war.
So waren ein Hindernisparcour zu überwinden,
der bekannte Kasten-Bumerang-Lauf zu absol-
vieren, Federbälle mit badmintongerechter Lauf-
technik von der Bank zu schubsen, ein Medizin-
ball-Nummernlauf (bei dem sich die eigenen
vier Buchstaben jeweils möglichst schnell auf
nummerierte Medizinbälle setzen mussten) zu
überstehen und Zielsicherheit beim Dosenwurf
unter Beweis zu stellen. Natürlich konnten die-
se und andere Spiele bzw. Übungen auch von
allen anderen ausprobiert werden.
Gekämpft wurde in allen Altersklassen, von U9
bis U14 waren die Spieler hoch motiviert, mal
stimmte die Erwartungen mit den Ergebnissen
überein, mal kullerten auch Tränen der Enttäu-
schung über die Wangen der Schüler.
Doch immer wieder zeigten sich alle von ihrer
besten Seite, auch wenn es nicht immer für ei-
nen Platz ganz oben auf dem Treppchen reich-
te. Dennoch gab es bei den Siegerehrungen im-
mer strahlende Gesichter, auch die weiter hinten
Platzierten nahmen die Gelegenheit gern wahr,
sich hier zu präsentieren.
Also wieder einmal ein gelungenes Turnier, das
im nächsten Jahr am letzten Sonntag der Herbst-
ferien seine Fortsetzung finden wird.

Miles Eggers

4

Foto © Miles Eggers

Mein erster Gedanke, als
ich am Freitag unsanft von
meinem Vater geweckt
wurde, war: „Warum???
Es ist doch noch viel zu
früh!!!“ Ein Blick auf den
Wecker sagte mir, dass es
halb sechs war, also schon
eine Viertelstunde zu spät.
Im Eiltempo zog ich mich
um und sprintete die Trep-
pe hinunter. Wir, das heißt
mein Freund, mein Bruder
und ich, wurden dann von
meinem Vater zum Badmintoncamp (Sport-
schule Hamm-Oberwerries) gefahren.

* * *
Nach einer kurzen Führung durch das Schloss,
dem Aufteilen der Zimmer, dem Mittagessen
(das Essen war sehr lecker) und der darauf-
folgenden Mittagspause fing das erste Trai-
ning auch schon an. Hätten wir uns für das
Camp nicht die schwülste Woche des ge-
samten Sommers ausgesucht, hätte ich das
Training nicht viel anstrengender als zu Hau-
se empfunden, so aber rann einem bereits
beim Betreten der Halle der Schweiß von der
Stirn. Nach langem Training, Abendessen und
wieder Training bot sich noch die Möglich-
keit zum „freien Spiel“.

* * *
Wir haben aber auch Dinge ohne Badminton
gemacht. Beim gemeinsamen Grillen ereilte
uns leider das Wetter. Aufgrund eines Gewit-
ters zogen wir es vor, drinnen zu essen, aber
irgendwer musste natürlich seinen Kopf hin-
halten und den Grill bewachen.
Am Sonntag haben wir mit Paddelbooten
zwei kleine Regatten auf der Lippe durchge-
führt und sind danach bzw. zwischendurch
kurz baden gegangen. Am Nachmittag wie-
derholten wir, unter einstimmigem Gemurre
der Teilnehmer das Fitnessprogramm (Stepper
und Matten) vom Vortag, diesmal auf Tram-
polin und Matten. Glücklicherweise folgte
dem eine gegenseitige Massage. Die Mas-
sage wäre ohne meinen Muskelkater sicher
angenehmer gewesen, dafür war dieser am

nächsten Morgen beinahe gänzlich ver-
schwunden.
Am selben Abend wurde noch eine Video-
nacht veranstaltet und Pizza bestellt.

* * *
Am letzten Abend blieben wir etwas länger
als bis zur vereinbarten Nachtruhe um halb
eins auf und spielten im Hof Karten. Erst als
dann das Licht unvermittelt ausging, be-
schlossen wir nach vergeblichen Versuchen
mit Handylampen, doch noch schlafen zu
gehen.
Dienstag vor der Abfahrt (ca. 17.00 Uhr) gab
es natürlich noch mal zwei Trainingseinhei-
ten, damit auch ja keiner zu kurz kam. Dann
hatten wir noch ungefähr eine Stunde um uns
zu duschen und unsere Zimmer zu räumen.
Meine Zimmergenossin und ich ließen uns
beim Duschen etwas mehr Zeit als sonst….
Ich glaube wir haben einen neuen Weltre-
kord aufgestellt, als wir in 5 Minuten unsere
gesamten Klamotten einpackten, die Betten
abzogen, den Müll entsorgten, die Fenster
schlossen, uns die Haare föhnten und trotz-
dem nicht als Letzte unten ankamen.
Trotz oder gerade wegen der Anstrengungen
hat mir die Badmintonfreizeit total viel Spaß
gemacht. Vielen Dank an die Trainerinnen
und Trainer.
Ich habe wirklich einiges gelernt und würde
gerne noch einmal mitfahren – dann schreibt
aber ein Anderer den Bericht. ;-)

Viktoria Steinberger

Badminton-Sommercamp 2008 des 
BLV-NRW: „Zu früh gestartet und 
mit Muskelkater wieder nach Hause“
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Informationen und Beispiele zum Online-
Ergebnisdienst Kroton in NRW finden Sie auf der
BLV-Homepage (www.blv-nrw.de) unter dem
Stichwort „Kroton-Info“
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Am 29. September war es wieder einmal
soweit. 35 Jugendliche aus ganz NRW tra-
fen sich, um gemeinsam den Junior-Trainer-
Lehrgang zu absolvieren. Morgens um 9.00
Uhr ging es los. Treffpunkt war das Haus
des Sports in Mülheim an der Ruhr.

Am 1. Tag ging es hauptsächlich darum sich ge-
genseitig kennen zu lernen. So konnten die an-
gehenden Trainer sehen, was es alles für kleine,
aber hilfreiche Spiele gibt, um sein Gegenüber
näher kennen zu lernen. All dies geschah unter
der Leitung von Anke Böttcher, die für die Ju-
nior-Trainer-Ausbildung in NRW verantwortlich
zeichnet und einmal mehr als Lehrgangslei-
tung fungierte. Das Ausbilderteam wurde kom-
plettiert durch Benjamin Tzschoppe, Dominik
Miltner, Britta Schocke, Heinz Kelzenberg, Lan-
destrainer Marcus Busch, Physiotherapeutin
Claudia Kunz und die beiden Hospitanten Jens
Hemker und dem Zivildienstleistenden Daniel
Mühlhaus.

Durch so viel geballte Trainerqualität konnte
nichts mehr schief gehen bei den Junior-Trai-
nern. Diese erlernten nun in den nächsten Ta-
gen, wie sie Kindern mit vielen verschiedenen
Methoden das Badmintonspielen beibringen.
Meist wurde die Gruppe aufgeteilt, so dass ei-
ne Gruppe im Seminarraum war und Theorie
gepaukt hat, während die andere Hälfte sich in
der Halle „austoben“ konnte. Natürlich galt es
nicht die ganze Zeit nur zuzuhören und zuzu-
schauen, sondern auch ums selber machen und
planen. Zum Beispiel musste der komplette
praktische Prüfungstag selbst geplant werden.
So kamen Samstagmorgen ca. 30 Kinder zwi-

schen 8 und 13 Jahren in die Halle nach Mül-
heim, um von den „Junior-Trainern“ trainiert zu
werden. Allerdings gab es ein Rahmenpro-
gramm, dass sich fast über den ganzen Tag
zog. So ging es los mit kleinen Spielchen für
die Kinder, damit sie sich erst mal beschnup-
pern und kennen lernen können. Danach gab
es ein von den Hospitanten geleitetes
Kaiserturnier.

Natürlich sollte das den Klei-
nen auch Spaß machen,
allerdings war das Tur-
nier hauptsächlich für
die Trainer in spe ge-
dacht, damit sie sich
von ihren Schützlin-
gen ein genaueres
Bild machen konn-
ten, um das anschlie-
ßende Training besser
planen zu können.

Danach ging es auch schon
für die erste Gruppe los. Eine Stun-
de und fünfzehn Minuten Training galt es
zu absolvieren, mit neuen Fähigkeiten, die sie in
der ganzen Woche vorher erlernt hatten. Dies
geschah unter den kritischen Augen der Refe-
renten. Danach wurde gemeinsam zu Mittag
gegessen, bevor es mit einem selbstgeplanten
Aufwärmen weiterging. Bei passender Betriebs-
temperatur, war dann endlich die zweite Grup-
pe an der Reihe, um zu zeigen, was sie in der
Woche gelernt hatte. Den gemeinsamen Tag ließ
man dann noch mit einem Gruppenfoto und
ein paar netten Spielchen ausklingen, bevor die

Kleinen wieder Richtung Heimat fuhren. Zum
Abschluss der Prüfung bekamen alle Junior-Trai-
ner ihr Feedback des ihnen zugeteilten Referen-
ten, welches ihnen dabei helfen sollte, Fehler,
die sie in der Prüfung gemacht haben, im „rich-
tigen“ Training zu Hause nicht mehr zu machen.
Danach ging  man gemeinsam in den geselli-

gen Teil des Abends. Mit selbstge-
planten Spielchen versuchte

man alle zu begeistern,
was nicht schwer fiel,

da man sogar Katy
Perry, alias Daniel
Mühlhaus, ein-
geladen hatte,
die ihren Top-
hit „I kissed a
Girl“ von sich

gab. ;-) 

Am letzten Tag
stand noch die theo-

retische Prüfung in
Form eines Quiz statt, die

alle Teilnehmer mit Bravour be-
standen. Somit konnte man gelassen in die

letzte Einheit gehen, die von dem „Fitness-
coach“ Claudia geleitet wurde und die noch mal
alle Teilnehmer gehörig ins Schwitzen brachte.
Danach ging es in die allerletzte Feedbackrun-
de zum Abschlussgespräch, wo alles Positive
und auch Negative des Lehrgangs aufgearbei-
tet wurde.

Daraufhin war der Zeitpunkt des Abschieds ge-
kommen, den viele natürlich meiden wollten,
da man den ein oder anderen natürlich, auch

nach einer Woche, schon ins
Herz geschlossen hatte. Somit
fiel der Abschied bei manchen
schwerer als bei den ande-
ren. Allerdings hat man schon
ausgemacht: Es soll ein baldi-
ges Nachtreffen geben.

Somit ging wieder mal ein
schöner, aber auch anstren-
gender Junior-Trainer-Lehr-
gang zu Ende, und der ein
oder andere war schon froh,
wenn er wieder in seinem
eigenen Bettchen schlafen
konnte.

Daniel Mühlhaus

Juniortrainer erfuhren geballte Trainerqualität

Foto ©
Daniel Mühlhaus
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IInntteerrnnaattiioonnaalleerr UU1111 
MMiinniimmaannnnsscchhaaffttssppookkaall 22000099
Die Planungen für den U11 Minimannschaftspokal 2009 laufen bereits auf Hochtouren!

Die Homepage (www.1-bv-muelheim.de/U11Pokal-index) wurde nochmals überarbeitet, das Anmeldeformular online gestellt, Aufgaben verteilt
und bereits wichtige Kontakte zu Sponsoren gewonnen. Genauso bestehen einige Kontakte ins Ausland mit der Hoffnung auf internationale
Teilnehmer. Die Erweiterung des Turnier auf zwei Tage, der damit entzerrte Zeitplan und einige Highlights (es wird noch nichts verraten) werden
die 16 Felder sicherlich füllen. Der 1. BV Mülheim freut sich auf rege Teilnahme aus allen Landesverbänden!

In großer Vorfreude auf den U11 Minimannschaftspo-
kal 2009, Benny Kölsch (Turnierorganisator)

Zum Länderspiel Deutsch-
land gegen England in
Wuppertal erschien der

nordrhein-westfälische Lan-
destrainer Tobias Grosse
mit leichter Verspätung.

Grund war ein für ihn per-
sönlich sehr erfreulicher
Termin, den er noch an der
Trainerakademie des DOSB
in Köln wahrzunehmen
hatte. An jenem Tag waren
die Diplome des abgelau-
fenen Studiengangs verlie-
hen worden. Als erfolgrei-
cher Absolvent dieses Stu-
diengangs erhielt er aus
der Hand des Vorsitzenden
des Trägervereins der Trai-
nerakademie Prof. Dieter
Kespohl sein Trainer-Dip-

lom. Im Gegensatz zu den
in den Verbänden üblicher-
weise zu erwerbenden C-/

B- oder A-Lizenzen,
handelt es sich um
eine staatlich aner-
kannte Berufsausbil-
dung. Knapp drei Jah-
re dauerte die von
Grosse gewählte be-
rufsbegleitende Va-
riante des Studien-
gang zum „staatlich
geprüften Trainer“.
Daneben ist auch ein
Vollzeitstudium von
anderthalb Jahren

möglich.

Neben dem Bearbeiten von
Modulen waren für den
31-Jährigen immer wieder
Präsenzphasen an der Trai-
nerakademie zu absolvie-
ren. Die wiedergewonnene
Freiheit ist für ihn auch der
wichtigste Gewinn nach
Beendigung des Studiums:
„Ich bin gerne hingegan-
gen wenn Präsenz war.
Aber es gab dann stets
vorher einiges zu organi-
sieren, weil meine Arbeit
ja gemacht werden muss-
te. Und in den Zwischen-
zeiten hat man immer im

Hinterkopf, dass noch dies
oder das fürs Studium ei-
gentlich zu erledigen wä-
re. Dieser Druck ist jetzt
weg. Das erleichtert mich
doch.“

Tobias Grosse ist der ins-
gesamt zwölfte A-Trainer
aus dem Bereich Badmin-
ton, der das Diplom erwor-
ben hat. Er ist neben seiner
Tätigkeit als NRW-Landes-
trainer als Bundeshono-
rartrainer im DBV für die
Altersstufen U16 bis U13
verantwortlich. Außerdem
ist er freiberuflich als Sport-
journalist für eine Essener
Tageszeitung tätig.

Für den ehemaligen DBV-
Präsidenten Dieter Kespohl
war die Verleihungszere-
monie vermutlich die letz-
te. „Ich werde im Novem-
ber das Amt weitergeben.
Derzeit bin ich in Gesprä-
chen mit DOSB-Präsident
Dr. Thomas Bach wegen ei-
nes Nachfolgers. Nach mei-
nen Vorstellungen soll er
wieder aus dem Kreis der
Verbandspräsidenten kom-
men.“

Quelle: badminton.de

HHoorrsstt BBoollddtt
7755 JJaahhrree
Am 12. Oktober konnte Horst Boldt aus Oberhau-
sen seinen 75. Geburtstag feiern.
Er ist einer der dienstältesten Funktionäre des Bad-
minton-Sports. Zählt man seine Dienstjahre im DBV,
im Landesverband und im Bezirk Nord I zusammen,
so kommt man auf die stolze Zahl von siebzig Jah-
ren Arbeit für unseren geliebten Sport. Herausra-
gend hier sicher die Tätigkeit im BLV-NRW, wo er
bis 1997, 30 Jahre Vizepräsident war. Noch heute
steht er dem Landesverband als Referent für be-
sondere Aufgaben zur Verfügung.
Bemerkenswert in seiner Laufbahn auch die Aus-
richtung zahlreicher Veranstaltungen. Hier ist be-
sonders seine Tätigkeit bei den Olympischen Spie-
len 1972 zu erwähnen, wo er für die Organisation
des Badminton Demo Wettbewerbs verantwortlich
zeichnete. Für seinen langjährigen Einsatz für un-
seren Sport, wurden ihm zahlreiche Ehrungen zu
Teil. Er ist Träger des Bundesverdienstkreuzes, der
NRW-Sportplakette, der Ehrenringe des DBV und
des BLV-NRW sowie sämtlicher Ehrennadeln bei-
der Verbände. Der Badminton Weltverband verlieh
im 1998 den Meritorious Service Award und im glei-
chen Jahr wurde er Ehrenmitglied des BLV-NRW.

Lieber Horst zum Ehrentag alles Gute, sowie dir
und deiner lieben Frau Margret noch viele schöne
Jahre. Horst Rosenstock

Trainerakademie Köln erfolgreich absolviert 

LLaannddeessttrraaiinneerr TToobbiiaass GGrroossssee 
jjeettzztt DDiipplloomm--TTrraaiinneerr

Horst Boldt (li.) und Hans Offer
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Liebe Freunde des Badmintonsports,

wir hoffen, dass Sie mit Ihrer Veranstaltung am 4. Bundes-
weiten Badminton-Aktionstag einen großen Erfolg haben
und dass Sie viele Menschen aus Ihrer Umgebung für den
Badmintonsport interessieren und begeistern können.
Wir möchten uns an dieser Stelle bereits ganz herzlich für
Ihr Engagement bedanken!

In der nächsten Ausgabe der Badminton-Rundschau und auch auf unseren Internetseiten wer-
den wir über den Badmintonmonat November in NRW berichten und freuen uns daher über
die Zusendung von Fotos und Zeitungsartikeln oder Erfahrungsberichten. Bitte senden sie
diese an die Geschäftsstelle oder per Mail an die Adresse blv-nrw-breitensport@t-online.de

Gerne nehmen wir auch Anregungen und Kritik entgegen. Wir freuen uns auf Ihre Rückmel-
dungen! 
Eine Liste aller beteiligten Vereine aus NRW finden Sie auf der Homepage des BLV-NRW
unter dem Logo „Deutschland bewegt sich“.

Katrin Sattler, Breitensportreferentin

14. Badminton-   
Nikolaus-Turnier 
für Schul- und Firmenmannschaften
am 29.11.2008 in Mülheim an der Ruhr

4. Bundesweiter Badminton-
Tag am 15.11.2008

VEREINS-
AUSSCHREIBUNGEN

Dezember 2008

Der VfB Grün-Weiß Mülheim 80 e.V. richtet in Koopera- 
tion mit der BARMER Ersatzkasse Mülheim a. d. Ruhr

auch in diesem Jahr wieder ein Badminton-Turnier für Firmen- und Schulmannschaften aus.
Das Turnier beginnt am Samstag, 29.11.08 ab 9.30 Uhr in der Sporthalle Lehnerstraße und
richtet sich an Breitensportler /Hobbyspieler bis Kreisliganiveau.

Interessierte Mannschaften können sich noch bis zum 24.11.08 anmelden bei der BARMER
in Mülheim/R., Herrn Norbert Misiak (Tel.: 01 85 00 69 - 61 01).

Für das leibliche Wohl sorgt eine Cafeteria.

Quelle: badminton.de

56-fache Nationalspielelerin hat geheiratet

Kathrin Piotrowski und 
Benny Wanhoff gaben sich 
Ja-Wort in Schlosskapelle
Die deutsche und internationale Badminton-
gemeinde wird sich an einen neuen Namen
gewöhnen müssen. Nationalspielerin Kathrin
Piotrowski hat geheiratet. Sie trägt künftig
den Namen Wanhoff. Ehemann Benjamin
Wanhoff (27) ist ebenfalls ein hervorragen-

der Badmintonspieler. Er spielt beim Zweit-
ligisten Rot-Weiß Wesel. Die standesamtli-
che Trauung fand am 01. Oktober statt, die
kirchliche am 04. Oktober in der Kapelle des
Schlosses Westerholt in Herten.Wohnen wer-
den beide weiterhin in Mülheim, wo Kathrin
am Damenstützpunkt des DBV trainiert.

Herzlichen Glückwunsch und 
viel Glück wünscht 
die Badmintongemeinde!

14. Doppelturnier des BC 89 Bottrop
zur Jahreswende

Ausrichter: Badminton - Club 89 Bottrop e.V.
(www.bc89bottrop.de)
Zeit: Samstag, 27.12.08 ab 10.00 Uhr HD Klasse C,
ab 11.00 Uhr GD Klasse B, ab 12.30 Uhr DD Klasse C,
ab 13.30 Uhr HD Klasse A, ab 14.30 Uhr DD Klasse A,
Sonntag, 28.12.08 ab 10.00 Uhr HD Klasse B,
ab 11.00 Uhr GD Klasse C, ab 12.00 Uhr DD Klasse B,
ab 13.30 Uhr GD Klasse A.
Die Sporthalle ist an beiden Tagen ab 9.00 Uhr geöff-
net.
Ort: Sporthalle der August-Everding-Realschule, Bot-
trop-Fuhlenbrock, Gorch-Fock-Str. 21
Disziplinen: Gemischtes Doppel (GD), Damendop-
pel (DD), Herrendoppel (HD) in drei Leistungsklassen.
Startberechtigung: Klasse A = Spieler/innen, die
in der Saison 2008/2009 in der Landesliga und höher
spielen (offene Klasse), Klasse B = Spieler/innen, die
in der Saison 2008/2009 in der Bezirksliga oder der
Bezirksklasse starten, Klasse C = Spieler/innen, die in
der Saison 2008/2009 in der Kreisliga oder Kreis-
klasse spielen sowie Hobbyspieler/innen.
Die Top 20 der NRW-Rangliste (Einzel) müssen in je-
dem Fall im A-Feld starten. Spieler/innen aus Landes-
verbänden außerhalb des BLV-NRW werden entspre-
chend einer Übersicht eingeordnet, die der Ausrich-
ter auf Anfrage zur Verfügung stellt. Grundsätzlich
darf in mehreren Disziplinen gestartet werden. Ein
Start in zwei Klassen an einem Tag (z. B. GD Klasse B,
HD Klasse A) ist jedoch aus organisatorischen Grün-
den nicht möglich.
Jugendliche ab ca. 15 Jahren können ebenfalls teil-
nehmen (bitte in der Meldung kennzeichnen!), hier
ist folgende Klasseneinteilung maßgebend:
Jugend-NRW-Ranglistenspieler U19 (1-12), U17 (1-4)
= Klasse A, Jugend-Meisterklasse, Sonderklasse, BL
und BK = Klasse B, Jugend-Normalklasse, KL, KK =
Klasse C.
Turnierart und Modus: In allen Disziplinen Gruppen-
spiele, anschließend einfaches KO-System der beiden
Erstplatzierten jeder Gruppe. Platz 3 wird ausgespielt.
Meldegebühren: 14,- Euro pro Doppel. Die Melde-
gebühren sind zu Turnierbeginn in der Halle zu ent-
richten. Auf Ziffer 31 der Turnierordnung BLV-NRW
(Meldegebühr auch bei Nichtantritt) wird verwiesen.
Preise: Die ersten 3 jeder Disziplin erhalten Urkun-
den und Sachpreise.
Meldeanschrift: BC 89 Bottrop, Dirk Koch, Theodor-
Storm-Str. 8, 46242 Bottrop, Telefon: 02041/998291,
e-Mail: jwt-08@bc89bottrop.de
Etwaige kurzfristige Änderungen des Zeitplanes wer-

den den Teilnehmern mitgeteilt, wenn eine E-Mail-
Adresse in der Meldung angegeben wird.
Meldeschluss: Montag, 22.12.08 (Posteingang)M4



Vereinsausschreibungen · Amtliche Nachrichten

22
BR 11/2008

Amtliche Nachrichten...MBälle: Es wird in allen Klassen mit vom BLV-NRW
zugelassenen Naturfederbällen gespielt, die von den 
Teilnehmern selbst zu stellen sind. In der Klasse C
kann bei Einigung auch der Kunststoffball gespielt
werden, der ebenfalls zu stellen ist. Der Ausrichter
hält Bälle zum Verkauf bereit.
Sonstiges: Eine Cafeteria ist eingerichtet. Um einer
etwaigen Absage vorzubeugen, wird wegen be-
grenzter Hallenkapazitäten eine frühzeitige Anmel-
dung empfohlen.

Jugendkreismeisterschaft 2008
(Kreis Warendorf)

Ausrichter: SG Sendenhorst 1910 e.V.
Austragungsort: Westtorhalle, Am Hallenbad,
48324 Sendenhorst
Termin: Samstag, 27.12.2008 ab 13.00 Uhr (Doppel/
Mixed), Sonntag, 28.12.2008 ab 10.00 Uhr (Einzel)
Alle Teilnehmer müssen sich 30 Minuten vor Turnier-
beginn bei der Turnierleitung angemeldet haben.
Startberechtigt: Startberechtigt sind alle Jugendli-
chen die einem Verein im Kreis Warendorf angehören.
Disziplinen: Mädchen-Einzel, Jungen-Einzel, Mäd-
chen-Doppel, Jungen-Doppel, Mixed
Spielklassen: U11 = Jahrgang 1998 und jünger,
U13 = Jahrgang 1996/1997, U15 = Jahrgang 1994/
1995, U17 = Jahrgang 1992/1993, U19 = Jahrgang
1990/1991
Die einzelnen Disziplinen werden nur gespielt, wenn
genügend Meldungen vorliegen, andernfalls werden
sie der nächsthöheren Spielklasse zugeordnet.
Für die Mannschaftswertung gibt es pro Disziplin für
Platz 1 = 3 Punkte, für Platz 2 = 2 Punkte und für
Platz 3 = 1 Punkt für die jeweilige Mannschaft.
Spielmodus: je nach Anzahl der Meldungen wird in
Gruppen mit anschließendem KO-System gespielt.
Meldegebühr: 3,- Euro je Meldung oder 8,- Euro
beim Start in allen drei Disziplinen. Die Meldegebühr
wird am Spieltag mit der Meldung fällig und kann bei
Ausfall eines Teilnehmers nicht zurückerstattet wer-
den.
Preise: Die Erstplatzierten bekommen einen Pokal.
Die Erst-, Zweit- und Drittplatzierten eine Urkunde.
Für die besten 3 Mannschaften gibt es jeweils einen
Pokal. (Mannschaftswertung)
Meldeanschrift (per e-Mail erwünscht): André Zirk,
e-Mail: andre.zirk@t-online.de, Drostenhof 9, 48324
Sendenhorst, Telefon 02526/2889. Meldungen wer-
den per e-Mail bestätigt (unbedingt e-Mail-Adresse
angeben!).
Meldeschluss: 21.12.2008
Bälle: Kunststoffbälle werden vom Veranstalter ge-
stellt. Bei Einigung kann mit Federbällen gespielt wer-
den, die dann von den Teilnehmern selber gestellt
werden müssen. Ab dem Halbfinale wird mit Feder-
bällen gespielt.
Sonstiges: Änderungen der Ausschreibung sind mög-
lich. Für Unfälle, Diebstahl usw. kann der Veranstal-
ter keinerlei Haftung übernehmen. Eine Cafeteria ist
vorhanden. Auslosung: 22.12.2008

4

Fortsetzung von Seite 21

Themen:
• EDV- gestützte Turnierabwicklung
• „Neue“ Entwicklungen bei den Schlag-

techniken
• Doppel-Aufschlag mit mentaler Unterstüt-

zung: Sensibilisierung der Wahrnehmung,
Erarbeiten eines Rituals

• Systematisierungsvorschläge Doppel- und
Mixed-Training

• Verbesserung von Schlagsicherheit: Beein-
flussende Faktoren, Selbstanalysebogen,
Verbesserungsstrategien, Übungen

• Allgemeiner Erfahrungsaustausch
• Auswirkungen der neuen Zählweise auf

Training und Wettkampf
• Talentsichtung, Talentförderung, Modell-

projekt
• Ergebnisdienst
• Mitgliederentwicklung
• Deutscher Badmintontag
• Trainerausbildung C + Cplus
• Wissenscheck – Mein Sport Badminton =

Mein Fragebogen übers Badmintongesche-
hen

Termin: Samstag, 29.11.08, 14.00-21.00 Uhr,
Sonntag, 30.11.08, 9.00 Uhr - 18.00 Uhr

Ort: Paderborn, Sporthalle am Niesenteich

Teilnahmegebühr: 30,- Euro (ohne Verpfle-
gung und Übernachtung)

Meldeschluss: 20.11.2008

Teilnehmerzahl: 24 (Höchstzahl)

Lehrgangsleitung: Ulrich Schaaf, Wasser-
mannsweg 20, 33161 Hövelhof, Tel. 05257/
1364. Referent: Martin Knupp, Diepental 58,
42799 Leichlingen, Tel. 02171/32797

Übernachtungswünsche: Bitte direkt bei
Herrn Schaaf unter Tel. 05257/1364 anfra-
gen.

Anmeldung: Nur schriftlich mit Anmelde-
formular Nr. 122 per Fax 0208/380122,
per Post oder eingescannt per e-Mail 
(blv-nrw@t-online.de) an den Badminton-
Landesverband NRW, Südstraße 23, 45470
Mülheim/Ruhr. (Das Anmeldeformular erhal-
ten Sie bei der Geschäftsstelle des: BLV-NRW
oder per Download unter: www.blv-nrw.de)

Hier sind noch Plätze frei! – Fortbildung Nr. 122:

ÜbungenzumDoppeltraining
Lizenzverlängerung: ÜL, FÜL-C und Trainer-C, B-Trainer

Noch wenige Restplätze frei!

„Sport in der Prävention“: 
Fit und Gesund mit Badminton
Lizenzverlängerung für ÜL, FÜL, Trainer-C und B-Trainer

Inhalte:
• Vorstellen verschiedener

Präventionsprogramme im
Badminton

• Koordinative Aspekte und
Bewegungsprogramme
zur Koordinationsverbes-
serung

• Vorstellung des Qualitäts-

siegels „Sport pro Gesund-
heit“

• Entspannungstechniken
• Ernährung unter gesund-

heitlichen Aspekten
• Übungen zur Verbesse-

rung der Kraftausdauer
• Ausdauerfördernde Spiele

zur Gesundheitsprophylaxe

Termin: 22./23.11.2008

Ort: Haus des Sports, Süd-
straße 25, 45470 Mülheim

Gebühr:
65,- Euro inkl. Übernachtung
und Verpflegung
50,- Euro ohne Übernach-
tung, inkl. Verpflegung

Namensgeber und Förderer des
Badminton-Internats Mülheim
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Badminton 40+ 

Ein neues Breitensportangebot im BLV-NRW

Sie haben 40 Lebensjahre hinter sich und wollten in Ihrem Badmintonleben
immer schon einmal mit Gleichgesinnten ein Wochenende zum Thema
Badminton + spielerisch + gesundheitsorientiert + gesellig
erleben?
Dann haben wir ein attraktives Angebot für Sie:
Vom 01. - 03. Mai 2009 findet ein Wochenende speziell für alle Badmin-
tonbegeisterten statt, die 40 Jahre und älter sind. Wer nicht (mehr) am
Wettkampfsport interessiert ist, trotzdem aber noch mit einem gewissen
Ehrgeiz und vor allem mit viel Spaß trainieren möchte, der ist bei diesem
Angebot genau richtig: Geselligkeit und Spaß an der gemeinsamen Be-
wegung stehen hier im Vordergrund.

An diesem Wochenende laden wir Sie in das Sport- und Qualifizierungs-
zentrum im schönen Schloss Oberwerries bei Hamm ein, das landschaft-
lich ideal gelegen ist und über sehr gute Sportanlagen verfügt. Dort kön-
nen Sie Fitness tanken, Badmintontechniken und Badmintontaktiken spie-
lerisch verbessern und sich von der guten Küche verwöhnen lassen. Bei
den sportlichen Aktivitäten werden Sie von einem fachkundigen B-Trainer
und einer Physiotherapeutin/ Fitnesstrainerin betreut und persönlich be-
raten.

Die Teilnahmegebühr beträgt 99,- Euro (inkl. Übernachtung und Verpfle-
gung), Meldeschluss ist der 03. April 2009.

Weitere Informationen sowie die Ausschreibung und das Anmeldeformu-
lar erhalten Sie über die Geschäftsstelle des BLV-NRW unter Tel.: 0208/
383523 oder per e-Mail: blv-nrw-breitensport@t-online.de

Ausbildungsmaßnahmen 2009...

100 – Trainer „C“ und 
„Cplus“-Ausbildung 2009

Der BLV-NRW führt auch 2009 wieder Ausbil-
dungsveranstaltungen zur

1. Trainer „C“-Ausbildung und
2. Trainer-"Cplus"-Ausbildung

(nähere Infos zu diesen beiden Ausbildungs-
formen erhalten Sie bei der Geschäftsstelle)
durch. Lehrgangsaufbau: Der Gesamtlehrgang
umfasst 140 Stunden und wird nach den Richt-
linien des DSB und der Trainerordnung des DBV
durchgeführt. Fehlzeiten sind generell nicht
möglich. (Auch nicht für Turniere o.ä.). Der Teil-
nehmer muss das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben.

Die Ausbildung erfolgt in zwei Teilen:
1. Teil - Grundkurs (GK I oder II);
2. Teil - Aufbaukurs (AK), wobei zu jedem Teil
von jedem Teilnehmer eine Anmeldung und Zu-
lassung erforderlich ist. Die Teile können verteilt
auf 2 Jahre, aber auch direkt hintereinander
absolviert werden. Für den Trainer-“C“ und
"Cplus"-Grundkurs und den jeweiligen Auf-
baukurs werden die nachstehenden Lehrgänge
angeboten:

Lehrgangsort:
Grundkurse (GK) 1 + 2 und Aufbaukurse (AK)
1-“C“ + 2-“Cplus“ in 45470 Mülheim/Ruhr,
Haus des Sports, Südstr. 25

Lehrgangsleitung:
Verantwortlich für die Organisation ist Hans-
Hermann Drüen, Lehrwart,
sowie die BLV-NRW Geschäftsstelle, Tel.: 0208/
360834 (Dagmar Kauermann).
Für die Lehrgänge ist verantwortlich: GK 1 + 2,
AK 1-“C“ + 2-“Cplus“, Manfred Lüneberg, Tel.:
02129/32313

Termine Grundkurse 
+ Vorbereitungstreffen:
Vorbereitungstreffen: am 21.02.2009 (10.00
bis 18.00 Uhr) in Mülheim (Pflichtteilnahme),
Gebühr 10,- Euro
GK 1 -Termin: 04.04. (Beginn 9.00 Uhr) bis
10.04.2009 (Ende 18.00 Uhr)
GK 2 -Termin: 13.04. (Beginn 9.00 Uhr) bis
19.04.2009 (Ende 18.00 Uhr)
Der Grundkurs 1 bzw. 2 findet als Wochenlehr-
gang und es können hier beide Ausbildungs-
richtungen: „C“ u. „Cplus“ angemeldet werden.
Die Lehrgänge dauern jeweils sonntags von
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr und an allen anderen
Tagen dauert der Lehrgang jeweils von 9.00
Uhr bis 21.00 Uhr.
Zwischenprüfung: Grundkurs 1 + 2 am: 25.
oder 26.04.2009 (Beginn 9.00 Uhr)

Termine Aufbaukurse:
AK 1-“C“: 02./03.05.; 16./17.05.; 13./14.06.;
22./23.08.2009
Abschlussprüfung: 12. oder 13.09.2009
AK 2- „Cplus“: 09./10.05.; 23./24.05.;

20./21.06.; 29./30.08.2009
Abschlussprüfung: 19.09.2009
Die Aufbaukurswochenenden dauern samstags
von 9.00 Uhr bis 21.00 Uhr und sonntags von
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Meldeadresse für alle Lehrgänge:
BLV-NRW Geschäftsstelle, Südstr. 23, 45470
Mülheim-Ruhr, Tel.: 0208/360834, Fax: 0208/
380122.
Interessenten für die vorgenannten Lehrgänge
fordern Ihr Anmeldeformular an per Tel.: 0208/
360834, per e-Mail: blv-nrw@t-online.de oder
per Download: www.blv-nrw.de.

Meldeschluss für die Grundkurse:
04.03.2009 (Poststempel)

Meldeschluss für die Aufbaukurse:
15.03.2009 (Poststempel). Dieser Meldeschluss
gilt nur für Trainer-“C“ u. „Cplus“-Kandidaten
aus den Grundkursen 2006 oder 2007.
Die Meldungen zum Aufbaukurs sind nur mög-
lich, wenn die Zulassungsvoraussetzungen er-
füllt sind:
1. Bestandener Grundkurs
2. Vorlage eines „Erste-Hilfe-Ausweises“ 
(8 Doppelstunden).
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Über die Zu-
lassung bei Überschreiten der möglichen
Höchstgrenze entscheidet der Lehrausschuss.

Lehrgangsgebühr:
GK 1, GK 2: je 250,- Euro inkl. ÜbernachtungM4
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Mund Verpflegung, je 150,- Euro, ohne Über-
nachtung, inkl. Verpflegung
AK 1-“C“ + 2-“Cplus“: je 200,- Euro inkl.
Übernachtung und Verpflegung, je 130,- Euro
ohne Übernachtung, inkl. Verpflegung.
Da nur eine begrenzte Anzahl von Übernach-
tungsmöglichkeiten im Haus des Sports zur Ver-
fügung steht, müssen Teilnehmer aus dem nä-
heren Umkreis von Mülheim/Ruhr damit rech-
nen, dass sie am Lehrgangsort nicht übernach-
ten können.

Lehrgangsinhalte:
Folgende Themen werden u. a. behandelt:
Grundlagen der Trainingslehre mit sportbiolo-
gischen und sportmedizinischen Grundlagen;
Grundlagen des Lehrens und Lernens; Grund-
lagen der Sportverwaltung; Sportorganisation
und Sportgeschichte; Koordination bedingter
Leistungsvoraussetzungen (badmintonspezifi-
sche Lauf- u. Schlagtechniken). Sonstige Leis-
tungsvoraussetzungen (badmintonspezifische
Taktik, allgemeine u. spezielle Kondition). Die
Beurteilung der Leistung in der Sportart Bad-
minton (Leistungstests und Wettkämpfe). Die
Gestaltung des Trainings bei unterschiedlichen
Trainingszeiten bzw. Zielgruppen.

110 – B-Trainer-Ausbildung

Der BLV-NRW veranstaltet 2009 einen Ausbil-
dungslehrgang zum Erwerb der Trainer-Lizenz B.
Der Lehrgang umfasst 11 Ausbildungstage so-
wie ein Praktikum, einen Turnierbesuch und ei-
nen Prüfungstermin. Arbeitsgrundlage für die
Ausbildung ist das „Handbuch zur Ausbildung
zum Trainer B“, das zum Preis von 21,- Euro zu
Lehrgangsbeginn erworben werden kann. Der
Lehrgang wendet sich an Inhaber einer C-Trai-
ner-Lizenz Badminton, die aktiv in der Trainer-
arbeit stehen und daher an einer weiteren Aus-
bildung interessiert sind.
Engagement und die Absicht, auch weiter als
Badmintontrainer tätig zu sein, werden erwar-
tet, ebenso die Bereitschaft, lehrgangsbeglei-
tende Übungen (d. h. Hausaufgaben) zu betrei-
ben. Eine Trainingsgruppe sollte daher vorhan-
den sein.

Lehrgangsort:
45470 Mülheim/Ruhr, Haus des Sports, Südstr.
25 und andere Orte.

Lehrgangsleitung:
Martin Knupp - Tel.: 02171/32797

Referenten:
Holger Hasse - Tel.: 02053/998568, Manfred
Lüneberg - Tel.: 02129/32313

Lehrgangsgebühr:
250,- Euro (inkl. Verpflegung u. Übernachtung)

Termine:
1./2. Ausbildungstag  . . . . . . . . . . . 10./11.01.2009
3. Ausbildungstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.02.2009
4. Ausbildungstag  . . . . . . . . 04.04.2009 (Refrath)
5. Ausbildungstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.05.2009
6. Ausbildungstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.05.2009
7. Ausbildungstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.06.2009
8. Ausbildungstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.06.2009
9. Ausbildungstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.09.2009
10./11. Ausbildungstag . . . . . 31.10./01.11.2009

Praktikum:
Nach freier Wahl 20 ÜE bei einem A-Trainer.

Prüfung:
20.12.2009

Meldeadresse:
BLV-NRW Geschäftsstelle, Südstr. 23, 45470
Mülheim-Ruhr, Tel.: 0208/360834, Fax: 0208/
380122.
Interessenten für den vorgenannten Lehrgang
fordern Ihr Anmeldeformular an per Tel.: 0208/
360834, per E-Mail: blv-nrw@t-online.de oder
per Download: www.blv-nrw.de.
Den Meldungen beizufügen ist eine Mitteilung
über den Erwerb und evt. Verlängerungen der
Trainerlizenz C (bzw. frühere F-Lizenz) sowie ein
Nachweis über die bisherige Trainertätigkeit.

Meldeschluss:
01.12.2008. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Schiedsrichterschein:
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Erteilung
der B-Lizenz laut § 12 der Trainerordnung, ne-
ben der regelmäßigen Teilnahme am gesamten
Ausbildungsprogramm, die erfolgreiche Teilnah-
me an einem Schiedsrichterlehrgang nachzuwei-
sen ist. Dieser braucht allerdings nicht zu Be-
ginn der Ausbildung vorzuliegen.

BLV 2 – Junior-Trainer- 
Ausbildung

Entspricht der Ausbildung 200, jedoch in
Kompaktform ohne Freizeitanteile.

Zielgruppe:
Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren (Teil-

nehmer müssen zum Zeitpunkt der Ausbildung
(Stichtag: 17.10.2009) das 14. Lebensjahr voll-
endet haben und das 18. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben).

Inhalte und Ziele:
Für die Teilnehmer soll die Junior-Trainer-Aus-
bildung den Einstieg in das Qualifizierungs- und
Lizenzsystem des BLV-NRW bieten. Zur Bindung
der Jugendlichen an den Verein und zur Moti-
vation und Gewinnung zukünftiger Trainer/
Übungsleiter als Kernproblem der heutigen Ver-
einsentwicklung, wird mit dieser Ausbildung
ein richtungsweisender Impuls gegeben.
Die Teilnehmer sollen dazu befähigt werden,
den, im optimalen Fall, bereits ausgebildeten
Trainer/Übungsleiter im Verein qualifiziert zu
unterstützen. Die Ausbildung beschäftigt sich
schwerpunktmäßig mit dem Kinder- und Ju-
gendtraining. Die Ausbildung deckt sowohl
breitensportliche als auch leistungssportliche
Aspekte ab, die Ausrichtung wird schwer-
punktmäßig leistungssportlich orientiert sein.

Themen:
- Kinder- und Jugendtraining
- Möglichkeiten der Qualitätssteigerung im ei-

genen Verein
- Kulturelle Jugendarbeit
- Sportmedizinische Grundlagen und Sport-

verletzungen
- Konditionelle Grundlagen in der Praxis
- Jugendschutzgesetz und Rechtsfragen
- Lauf- und Schlagtechnik
- Vielseitigkeit vs. Spezialisierung
- Planen und Gestalten des Trainings bei un-

terschiedlichen Trainingszielen und Gruppen
- Individualtraining vs. Gruppentraining 
- Durchführung eines Trainings mit Gastspie-

lern

Termin/Ort:
Samstag, 17.10.2009 (Beginn 9.00 Uhr) bis
Freitag, 23.10.2009 (Ende 18.00 Uhr) in der
Landesturnschule, Sport- u. Qualifizierungszen-
trum, Zum Schloss Oberwerries, 59073 Hamm
(Web: http://www.wtb.de/landesturnschule.php).

Lehrgangsleitung:
Verantwortlich für die Organisation ist Hans-
Hermann Drüen, Lehrwart,
sowie die BLV-NRW Geschäftsstelle, Tel.: 0208/
360834 (Dagmar Kauermann).
Für den Lehrgang ist verantwortlich:
Anke Böttcher, Tel.: 02301/914822,
e-Mail: boettcher74@web.de

4
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Lehrgangsgebühr:
295,- Euro. Die Lehrgangsgebühr beinhaltet Un-
terkunft und Verpflegung.

Meldeschluss:
15.09.2009 (Poststempel)
Die Teilnehmerzahl ist auf 36 Teilnehmer
beschränkt. Entscheidend für die Zulassung ist
der Eingang der Meldung. Bei Überschreiten
der möglichen Höchstgrenze werden maximal
2 Teilnehmer pro Verein angenommen. Für alle
anderen wird es eine Warteliste geben.
Vorraussetzung zur Ausstellung der Lizenz
und Teilnahme am Lehrgang ist die Vorla-
ge eines gültigen „Erste-Hilfe-Ausweises“
(„großer Schein“: bedeutet, 8 Doppelstun-
den umfassend). Die Erste-Hilfe-Bescheini-
gung kann in Ausnahmefällen auch nach-
gereicht werden.

200 – Ausbildung 
„Junior-Trainer“, Profil: 
Kinder und Jugendliche

Zielgruppe:
Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren
(Stichtag: 20.07.2009)

Ziele:
Diese Ausbildung richtet sich an interessierte
Jugendliche, die bereits im Sport tätig sind
oder es zukünftig sein wollen. Sie bietet den
Einstieg in die sportliche und außersportliche
Betreuung von Kindern und Jugendlichen und
bereitet auf die weiteren Qualifizierungen im
Lizenzsystem des BLV-NRW vor. Mit dieser Aus-
bildung werden die Teilnehmer dazu befähigt,
in ihrem Verein Sportangebote mitzugestalten,
indem sie die Trainer als Assistenten im Kinder-
und Jugendsport unterstützen.

Inhalte:
- Badminton in seiner Vielfalt erleben und re-

flektieren
- Praxisorientierte Vermittlung der Grundla-

gen von Technik und Taktik
- Planen u. Gestalten von Praxisstunden, Um-

gang mit Kindern u. Jugendlichen
- Eigenständigkeit u. Interessensvertretung der

Jugend, außersportliche u. kulturelle Arbeit
im Verein

Ausbildung und Freizeitgestaltung sind eng mit-
einander verknüpft. Erlebnisse in der Gruppe
fördern das Engagement der Jugendlichen für
die Vereinsarbeit.

Termin/Ort:
Montag, 20.07.2009 (Beginn 11.00 Uhr) bis
Donnerstag, 30.07.2009 (Ende 13.00 Uhr) in
der Landesturnschule, Sport- u. Qualifizierungs-
zentrum, Zum Schloss Oberwerries, 59073
Hamm 
(Web: http://www.wtb.de/landesturnschule.php).

Lehrgangsgebühr:
390,- Euro. Die Lehrgangsgebühr beinhaltet
Unterkunft und Verpflegung.

Meldeschluss:
20.06.2009
Voraussetzung zur Ausstellung der Lizenz
und Teilnahme am Lehrgang ist die Vorla-
ge eines gültigen „Erste-Hilfe-Ausweises“
(„großer Schein“: bedeutet, 8 Doppelstun-
den umfassend). Die Erste-Hilfe-Bescheini-
gung kann in Ausnahmefällen auch nach-
gereicht werden.

224 – Neue badminton-
spezifische Aus- und 
Fortbildung im Bereich 
„Sport in der Prävention“

Der DOSB vergibt bundesweit das Qualitäts-
siegel SPORT PRO GESUNDHEIT an Vereine mit
qualitätsgeprüften Gesundheitssportangeboten.
Der BLV-NRW bietet seinen Vereinen und Mit-
gliedern mit der Ausbildung „ÜL-Prävention“
eine Qualifizierung an, die es Übungsleitern
und Trainern ermöglicht, gesundheitsfördernde
Angebote mit dem Schwerpunkt Badminton
anzubieten  und zukünftig auch das Qualitäts-
siegel für sich zu beantragen.

Die Gesundheitssportangebote werden von den
Krankenkassen bezuschusst.
Das zunehmende Gesundheitsbewusstsein hat
in der vergangenen Zeit zu einer verstärkten
Nachfrage auch im Bereich des Badminton-
sports geführt.
Die Ausbildung besteht aus 3 Modulen, d. h. 3
Wochenenden. Jedes Modul wird einzeln auch
als Lizenzverlängerung für ÜL-, FÜL-, Trainer-C-
und B-Trainer anerkannt.

Zielgruppe:
Erwachsene

Voraussetzung:
gültige ÜL-, FÜL- und Trainer-C-Lizenz
Personen, die den Ausbildungsabschluss an-
streben, werden bevorzugt angenommen.

224 / Teil I - Fit und gesund 
mit Badminton
Termin/Ort: 28./29.03.2009, Haus des Sports,
Mülheim
Gebühr: 65,- Euro inkl. Übernachtung u. Ver-
pflegung, 50,- Euro ohne Übernachtung inkl.
Verpflegung
Meldeschluss: 01.03.2009

224 / Teil II - Fit und gesund 
mit Badminton
Termin/Ort: 13./14.06.2009, in der Landesturn-
schule, Sport- u. Qualifizierungszentrum, Zum
Schloss Oberwerries, 59073 Hamm (Web:
http://www.wtb.de/landesturnschule.php).
Gebühr: 95,- Euro inkl. Übernachtung u. Ver-
pflegung
Meldeschluss: 14.05.2009

224 / Teil III - Fit und gesund 
mit Badminton
Termin/Ort: 03./04.10.2009, Landesturnschule,
Sport- u. Qualifizierungszentrum, Zum Schloss
Oberwerries, 59073 Hamm (Web:
http://www.wtb.de/landesturnschule.php).
Gebühr: 95,- Euro inkl. Übernachtung u. Ver-
pflegung
Meldeschluss: 04.09.2009

Prüfungstermin:
Samstag, 05.12.2009 von 10-12.30 Uhr, Haus
des Sports, Mülheim/Ruhr

Prüfungsgebühr:
25,- Euro
Die Teile I - III gelten gleichzeitig als
Fortbildungstermine zur Verlängerung
der: ÜL-, FÜL-, Trainer-C- und B-Lizenz.

Hinweise zum Online-Ergebnisdienst
Kroton in NRW finden Sie auf der BLV-
Homepage (www.blv-nrw.de) unter dem
Stichwort „Kroton-Info“.

Bei offenen Fragen sprechen Sie bitte
zunächst die Funktionäre des jeweiligen
Bezirks an, d.h. Staffelbetreuer oder
Bezirks(jugend)wart.



220 – Fortbildung 
„Wellminton“-Badminton 
zum Wohlfühlen

Zielgruppe:
FÜL, Trainer u. Interessierte, die ihre Gruppe
entspannt zum „rundherum wohl fühlen“ be-
gleiten wollen.

Ziele/ Inhalte:
- Badminton als Fitnesssport
- gesundheitsorientierte Angebotsformen
- Entspannungstechniken

Termin/Ort:
30.01.-01.02.2009 in der Sportschule Hachen

Gebühr:
85,- Euro mit Übernachtung und Verpflegung

Meldeschluss: 02.01.2009

Lizenzverlängerung: ÜL, FÜL, Trainer-C

222 – Fortbildung 
Erlebnis Badminton

Umgang mit besonderen Rahmenbedingungen

Zielgruppe:
FÜL, Trainer, sonstige Interessierte, die sich mit
speziellen Rahmenbedingungen (z.B. Spielfel-

der, Badminton auf Freizeiten, „Open Air“) ar-
rangieren müssen.

Ziele/Inhalte:
- Übungs- u. Spielformen für viele auf engem

Raum
- Einsatz von Materialien als Hilfsmittel
- Variationen: Speedminton und Blackminton

Termin/Ort:
07./08.11.2009, Haus des Sports, Mülheim/Ruhr

Gebühr:
60,- Euro mit Übernachtung und Verpflegung,
40,- Euro ohne Übernachtung/mit Verpflegung 

Meldeschluss: 10.10.2009

Lizenzverlängerung: ÜL, FÜL, Trainer-C

223 – Fortbildung Fit 
for Kids - kindgerechtes 
Badmintontraining

Spiele, Trends und Dauerbrenner im Bad-
minton-Kindertraining

Zielgruppe:
FÜL, Trainer und Interessierte, die vorrangig
mit Kindern und Jugendlichen arbeiten.
Ziele/Inhalte
Die TeilnehmerInnen erhalten Beispiele und
Anregungen, um Kinder spielerisch und kind-

gerecht an die Sportart Badminton heranzufüh-
ren.
- Neue Spiel- und Übungsformen zur kindge-

rechten und abwechslungsreichen Stunden-
gestaltung

- Beispiele zur kindgerechten Methoden- und
Übungsauswahl

- Badminton kreativ variieren und alternative
Rückschlagspiele selbst erfinden

Termin/Ort:
06.-08.02.2009 in der Sportschule Hachen

Gebühr:
85,00 Euro inkl. Übernachtung und
Verpflegung

Meldeschluss: 05.01.2009

Lizenzverlängerung: ÜL, FÜL, Trainer-C

225 – Badminton 40+

Badminton + Spaß + Training

Zielgruppe:
Alle Badmintonbegeisterte, die die magischen
40 Lebensjahre überschritten haben und sich
dennoch nicht zum alten Eisen zählen lassen
wollen.

Ziele/ Inhalte:
- Badmintontraining spielerisch
- Badmintontraining gesundheitsorientiert
- Badmintonsport gesellig
Zusätzliche Freizeitmöglichkeiten: Fitness, Bas-
ketball, Fußball, Radfahren, Rudern, Massage,
Körperwahrnehmung und Entspannung.
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Ferienmaßnahmen - Sommercamp 2009...

221 – Badminton- 
Sommercamp 2009 
des BLV-NRW 

Fünf Tage Badmintoncamp inkl. Vollpen-
sion

Termin:
I  - 31.07.: 04.08.2009 - für 14 bis 17-jährige
II - 05.08.: 09.08.2009 - für 10 bis 13-jährige

Ort:
Landesturnschule, Sport- und Qualifizie-
rungszentrum, Zum Schloss Oberwerries,
59073 Hamm (Web:
http://www.wtb.de/landesturnschule.php).

Teilnehmer: 24

Gebühr: 245,- Euro

Leistungen:
Unterkunft in der Sportschule mit vielfältigen
Sport- und Freizeitmöglichkeiten: Schwimmen,
Fitness, Basketball, Fußball, Inlineskaten, Roll-
hockey, Sportmassage u. a. m.
Weitere Freizeitangebote wie Wasserski, Rad-
fahren, Rudern, Besuch eines nahegelegenen
Tierparks, Erlebnisbad gegen geringen Auf-
preis.
Tägliches Training unter erfahrenen B-Trai-
nern des Deutschen Badminton-Verbandes.
Bälle, Camp-T-Shirt.

Meldeschluss: 10.06.2009

Fortbildungsmaßnahmen 2009...

... die Adresse 

für Ranglisten-

ausschreibungen

und RLT-Ergebnisse

www.blv-
nrw.dewww.blv-nrw.de
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Termin/Ort:
01.-03.05.2009, in der Landesturnschule,
Sport- u. Qualifizierungszentrum, Zum Schloss
Oberwerries, 59073 Hamm (Homepage:
http://www.wtb.de/landesturnschule.php).

Gebühr:
99,- Euro inkl. Übernachtung und Verpflegung

Meldeschluss: 03.04.2009

Hinweis: Keine Lizenzverlängerung

120 – Trainer-C-Fortbildung 
Techniktraining im 
Kinder- u. Jugendtraining

Ziele/ Inhalte:
- Vielseitigkeit vs. Spezialisierung
- Talentsichtung und -förderung
- Techniktraining im Kinder- und Jugendtraining
- Vermittlungshilfen und -modelle
- altersgemäßes Kraft- und Fitnesstraining

Lizenzverlängerung:
ÜL, FÜL, Trainer-C, B-Trainer

Termin/Ort:
03./04.05.2009, Haus des Sports, Südstr. 25,
45470 Mülheim/Ruhr

Gebühr:
60,- Euro inkl. Übernachtung u. Verpflegung,
40,- Euro ohne Übernachtung, inkl.Verpflegung

Meldeschluss: 15.05.2009

Lizenzverlängerung:
ÜL, FÜL, B-Trainer und Trainer-C

121 – Trainer-C-Fortbildung
Erweiterte 
Badmintontechniken

Ziele/ Inhalte:
- Erweiterte Badmintontechniken
- Erarbeiten von Schlagsicherheit
- Stabilisierung des Doppel-Aufschlages
- Schulung von Laufrhythmus

Termin/Ort:
05./06.09.2009, Haus des Sports, Südstr. 25,
45470 Mülheim/Ruhr 

Gebühr:
60,- Euro inkl. Übernachtung und Verpflegung,
40,- Euro ohne Übernachtung, inkl.Verpflegung

Meldeschluss: 15.08.2009

Lizenzverlängerung:
ÜL, FÜL, B-Trainer und Trainer-C

122 – Trainer-C-Fortbildung
Übungen 
zum Doppeltraining

Ziele/Inhalte:
- EDV- gestützte Turnierabwicklung
- EDV-gestützte Trainingsmethoden
- „Neue“ Entwicklungen bei den Schlagtech-

niken
- Allgemeiner Erfahrungsaustausch
- Auswirkungen der neuen Zählweise auf Trai-

ning und Wettkampf

- Talentsichtung, Talentförderung, Modellpro-
jekt

- Ergebnisdienst
- Mitgliederentwicklung
- Deutscher Badmintontag
- Trainerausbildung C + Cplus
- Systematisierungsvorschläge Doppel- und

Mixed-Training

Termin/Ort:
05./06.12.2009, Paderborn, Sporthalle am
Niesenteich

Gebühr:
35,- Euro (ohne Übernachtung u. Verpflegung)

Meldeschluss: 20.11.2009

Lizenzverlängerung:
ÜL, FÜL, Trainer-C und B-Trainer

Bildungswerk des LSB NW e.V. (Außenstelle Badminton)...

Das Bildungswerk des LSB NW e.V., Außen-
stelle Badminton führt 2009 in Mülheim/Ruhr
vier Lehrgänge „Einführung in den Badmin-
ton-Sport“ (Spielregeln, Schlägerhaltung, Be-
wegungsabläufe, Lauftechnik, Grundschlag-
arten) durch.

Die Termine sind:
BLV 1:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26./27.09.2009
BLV 3:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14./15.11.2009
BLV 4:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21./22.11.2009
BLV 5:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05./06.12.2009

Lehrgangsbeginn: Samstag, 14.00 Uhr

Lehrgangsende: Sonntag, 17.00 Uhr

Anmeldungen an:
Hans Hermann Drüen, Ringstr. 43, 47228 Duis-
burg, Tel.: 02065/74313, Fax: 02065/314212

Mit der Anmeldung ist die Teilnehmergebühr
in Höhe von 55,- Euro auf das Konto des Bil-
dungswerkes des LandesSportBundes, Außen-
stelle Badminton 80 20 82 bei der Stadtspar-
kasse Solingen, BLZ 342 500 00 einzuzahlen.

Die Meldung muss neben der Nummer des
Lehrganges und dem Lehrgangsdatum den
Namen, Vornamen, genaue Anschrift und
Geburtsdatum des Teilnehmers enthalten.

Meldeschluss ist spätestens 4 Wochen vor
dem Lehrgang. Alle Teilnehmer erhalten eine
gesonderte Einladung.

Übernachtung und Verpflegung sind in der
Teilnehmergebühr enthalten.
Mit der Anmeldung erklären sich die Anmel-
denden entsprechend dem Bundesdaten-
schutz 1997 damit einverstanden, dass ihre/
seine Daten mittels EDV unter Beachtung des
Datenschutzgesetzes verarbeitet und inner-
halb des Bildungswerkes verwendet werden
können.

Meldeadresse für alle 
Aus- und Fortbildungen:
BLV-NRW Geschäftsstelle, Südstr. 23,
45470 Mülheim-Ruhr, Tel.: 0208/360834,
Fax: 0208/380122.

Anmeldungen bitte sind immer schrift-
lich mit der in Klammer gesetzten Lehr-
gangsnummer auf dem Anmeldefor-
mular der Geschäftsstelle einzureichen.

Interessenten für die vorgenannten Lehr-
gänge fordern Ihr Anmeldeformular an
per Telefon: 0208/360834, per e-Mail:
blv-nrw@t-online.de oder per Download:
www.blv-nrw.de

Bitte beachten, gilt für alle Aus- und
Fortbildungen:
Sollte eine Übernachtung gebucht
werden, erfolgt die Unterbringung
immer in 3-Bettzimmern.
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Der Schiedsrichterausschuss führt in 2009
wieder Grundlehrgänge in den Bezirken
Nord 1, Nord 2, Süd 1 + Süd 2 durch.

Die Grundlehrgänge finden im April
2009 und die Prüfungen im Mai 2009
statt.

Achtung: Durch Beschluss des DBV-Ver-
bandstages ist auch die Ausbildung zum
„Jugendschiedsrichter“ möglich. Grund-
sätzliche Voraussetzung hierfür ist neben
der Vereinszugehörigkeit die Vollendung
des 15. Lebensjahres. (siehe hierzu auch
§ 3 der Schiedsrichterordnung des DBV
auf der Homepage des BLV-NRW).

Alle Meldungen sind schriftlich an den
Schiedsrichterwart‚ Günter Wagner, Wit-
tenbergstr. 10, 51427 Bergisch-Gladbach
zu richten. Sie müssen die vollständige
Anschrift einschl. Geburtstag und evtl.
Übernachtungswünsche enthalten, damit
die Bestätigung der Teilnahme und nähe-
re Einzelheiten direkt mitgeteilt werden
können. Teilnahmegebühr: 30,- Euro. In
dieser Gebühr ist der Betrag für die Aus-
stellung des Schiedsrichterausweises in
Höhe von 4,- Euro sowie die Kosten für
die farbigen Schiedsrichterkarten enthal-
ten. Die Kosten für Fahrt, Verpflegung und
evtl. Übernachtung tragen die Teilnehmer.

Es ist durchaus möglich, dass Teilnehmer
auch in anderen Bezirken einen Lehrgang
besuchen können. Meldungen von Ver-
einen, die noch keinen Schiedsrichter ha-
ben, werden bevorzugt berücksichtigt.
Letztlich kann je nach Anzahl der Mel-
dungen nur ein Teilnehmer eines Vereins
berücksichtigt werden. Es ist daher vom
Verein bei der Meldung mitzuteilen, wer
bei mehreren Meldungen teilnehmen soll.

Eine ausführliche Ausschreibung aller Ter-
mine erfolgt in der Badminton-Rundschau
Ausgabe 02/2009.
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Schiedsrichter-
Grundlehrgänge 2009

Die Adresse
im Netz:

www.blv-nrw.de
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Anschriftenänderungen 
der Vereine

61) 1. FBC Marl, Oliver Müller, Kamphoffstr. 102,
45770 Marl, Tel.: 02365/34877
209) DJK Bergheim, Heiko Neumann, Bussardstr.
65, 50127 Bergheim, Tel. (p.): 02271/677838, E-Mail:
nheiko@web.de
811) TV Arminius 84 e.V. DO-Wickede, Sandra
Zajons, Emskraft 25, 44319 Dortmund, Tel. (p.):
0231/95988804, E-Mail: tvarminius@aol.com
857) DJK GW Essen-Werden/Heidhausen, Daniel
Schwarze, Brandstorstr. 17, 45239 Essen, Tel.
(p.): 0201/494280, E-Mail: derschwatte@arcor.de
897) ACR Racket Club Köln e.V., Karina Weiß-
bach, Mörikeweg 9, 51147 Köln, Tel. (p.): 02203/
9811964, Mobil: 0174/3003633,
E-Mail: acr.rc@web.de
926) Büds 06 e.V. Leverkusen, Christian Zimmer-
mann, Gutenbergstr. 99, 50823 Köln, E-Mail:
info@bueds.de
944) Richrather Sportverein 08 e.V., Wolfgang
Prenzel, Geschwister-Scholl-Str. 17, 40764 Lan-
genfeld, Tel.: 02173/81973, Mobil: 0178/3674076,
E-Mail: w.prenzel@rsv08.de

Anschriftenänderungen 
der Funktionäre

1.) RLT-SB (Gesamtrangliste): Björn Janson,
Rebhuhnweg 51, 44225 Dortmund, Tel (p.): 0231/
7546250, Fax (p.): 0231/7546252, Mobil: 0163/
6745987, E-Mail: bjoern.janson@freenet.de
2.) Süd II: Staffelbetreuer: Heiko Neumann, Bus-
sardstr. 65, 50127 Bergheim, Tel. (p.): 02271/
677838, E-Mail: nheiko@web.de
3.) Breitensportausschuss-Beisitzer: Winnie Geb-
ker, Idastr. 29, 51069 Köln, Tel. (p.): 0221/
16912251, Mobil: 0172/1093981,
E-Mail: winnie.gebker@koeln.de

Der Post-Telekom Sportverein Aachen 
sucht ab sofort eine(n)

Trainer/in Badminton 
für unser Jugend- und Erwachsenentraining 
(breitensportorientiert). 

Zeiten: montags von 17.00-20.00 Uhr 
und/oder freitags von 18.30-20.00 Uhr. 

Wir bieten: ein dauerhaft angelegtes 
Trainerengagement auf Honorarbasis mit 
leistungsgerechter Bezahlung. 

Anforderungen: Trainerlizenz C oder B, 
freundlicher Umgang mit Kindern und Erwachsenen. 

Formlose Bewerbung an: 
PTSV Aachen, Hubert-Wienen-Str. 23,
52070 Aachen
oder kontakt@aachen-aktiv.de 
oder per Tel. 02 41 - 911 903,
Ansprechpartner: Sebastian Müller

2. Kunststoffbälle                   

1. Federbälle Stand: 15.10.2008

AS 10 Yonex
AS 15 Yonex
AS 20 Yonex
AS 30 Yonex
AS 40 Yonex

Oliver Apex 100 Oliver Sport & Squash GmbH

X-B-Born Yellow X-B-Born

R.S.L Tourney No. 1 X-B-Born
R.S.L Ace X-B-Born
R.S.L Classic X-B-Born

DIAMOND MARS (ABC) Diamond Sport

VICTOR Champion VICTOR
VICTOR Service VICTOR
VICTOR Maxima VICTOR
VICTOR Queen VICTOR

Aeros SILVER Tox GmbH

KS 99 Kason Europa GmbH
KS 88 Kason Europa GmbH

Fly Turnier Winter

Dynamic 200 Dynamic

Yang Yang 202 Siam Sports GbR

Air Power 50 HEAD GERMANY GmbH
Air Power 60 HEAD GERMANY GmbH
Air Power 70 HEAD GERMANY GmbH
Super Grade Tour HEAD GERMANY GmbH

Premium Friendship

Aeroplane G1101 Sport Gehrke

TOPLINE 100 Wilson
TOPLINE 80 Wilson
TOPLINE 70 Wilson

Aeroflex Start BABOLAT GERMANY GmbH
Aeroflex Pro BABOLAT GERMANY GmbH
Aeroflex Tour BABOLAT GERMANY GmbH

AIRFORZE 100 Active Sportswear Int., FZ Forza
AIRFORZE TOURNAMENT Active Sportswear Int., FZ Forza

Saison 2008/2009
Festlegung der Bälle, die in der Saison 2008/2009 im Senioren- (ohne Bundesliga) und Jugendbe-
reich gespielt werden dürfen. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur mit den aufgeführten
Bällen Meisterschaften und / oder Verbandsspiele ausgetragen werden dürfen.

Zuwiderhandlungen können zur Umwertung der Spiele führen. Zum Training können jedoch auch
andere als die hier aufgeführten Bälle benutzt werden. Die Liste wird monatlich ergänzt:

Mavis 500 Yonex
Mavis 350 Yonex

VICTOR Shuttle 2000 VICTOR

CHAMP SHUTTLE Yellow Wilson

Cup BABOLAT GERMANY GmbH



Westdeutsche 
Meisterschaft 2009

Gefördert von: Yonex

Veranstalter: Badminton-Landesverband NRW
Ausrichter: TV Refrath
Austragungsort: 51427 Bergisch Gladbach-
Refrath, SpH Steinbreche, Dolmanstraße (ge-
genüber Nr. 46)

Austragungszeit: 03.-04.01.2009, Spielbeginn
jeweils 9.00 Uhr
Auslosung: Sa., 03.01.2009 in der Sporthalle
unmittelbar vor Spielbeginn.
Persönliche Anmeldung beim Spielausschuss
für GD bis 8.30 Uhr, HE bis 9.15 Uhr, DE bis
13.00 Uhr, HD bis 15.00 Uhr, DD bis 16.00 Uhr.
Nur anwesende Spieler werden ausgelost.

Zeitplan: samstags GD, HD bis inkl. Viertelfi-
nale, HE, DE, DD bis inkl. Achtelfinale,
sonntags ab 9.00 Uhr Viertelfinale HE, DE, DD,
ab 12.00 Uhr Halbfinale, ab 15.00 Uhr Finale.
Ein genauer Zeitplan und Teilnehmerlisten wer-
den nach Eingang der Meldungen im Internet
auf der Homepage des BLV-NRW (www.blv-
nrw.de) veröffentlicht. Die Teilnehmer haben
sich während des Turniers bis zu 30 Minuten
vor der im Zeitplan angegebenen Uhrzeit für
ihre Spiele bereitzuhalten.

Meldeschluss: Mittwoch, 10.12.2008 (Eingang
der Meldung, nicht Poststempel).
Meldungen an: Erhard Büttner, Jägerstr. 50,
50259 Pulheim, Tel. 02238/52051,
Meldung mit WORD-Meldeformular per e-Mail
an wdmsen@blv-nrw.de erwünscht. Das For-
mular steht auf der BLV-Homepage. In den Mel-

dungen sind Namen, Vornamen und Verein mit
anzugeben.

Disziplinen: HE, DE, HD, DD, GD.
Falls qualifiziert können die Teilnehmer in drei
Disziplinen melden und starten.

Teilnahmeberechtigung: Verbandsangehöri-
ge des BLV-NRW, die die deutsche Staatsange-
hörigkeit besitzen:
a) alle Stammspieler der Bundesligen und der

Regionalliga lt. Rückrundenrangliste in al-
len Disziplinen,

b) die ersten 16 Spieler der NRW-O19-Ranglis-
ten zum 21.11.08 in der jeweiligen Disziplin,

c) die Titelverteidiger in der jeweiligen Disziplin,
d) die Spieler, die bereits für die DM O19 qua-

lifiziert sind, in der jeweiligen Disziplin,
e) pro Bezirk und pro Disziplin je zwei Teilneh-

mer bzw. Paare,
f) die vier bestplatzierten NRW-Spieler der

DBV-U19-Ranglisten zum 10.12.2008 in der
jeweiligen Disziplin

g) Weitere Startplätze für Jugendspieler sind
auf Antrag des NRW-Jugendwartes beim
SpA möglich. Der vom JW befürwortete An-
trag muss dem SpA zum Meldeschluss vor-
liegen.

In den Doppeldisziplinen sind Paarungen, die
sich aus teilnahmeberechtigten und nicht teil-
nahmeberechtigten Spielern zusammensetzen,
nicht meldeberechtigt.

Alle Spieler sind von den Vereinen in einer ge-
meinsamen Meldung pro Verein zu melden.
Ausnahme: die über den Bezirk (siehe e) quali-
fizierten Spieler sind von den Bezirken zu mel-
den.

Meldegebühr: Einzeldisziplinen 10,- Euro,

Doppeldisziplinen 15,- Euro. Das Meldegeld
entsteht durch die Meldung und ist auch bei
Nichtantritt zu bezahlen. Es wird erst nach
dem Turnier per Rechnung über den Verein er-
hoben.

Turniermodus: Einfaches KO-System
Turnierball: AS 40 Yonex
Turnierausschuss: Bernd Wessels (SpA), Erhard
Büttner (SpA), Claus-Jürgen Rüther (Referee)
und Mitglieder des Ausrichters.
Referee: Claus-Jürgen Rüther
Schiedsrichter: Die Gestellung der Schieds-
richter wird durch den BLV-NRW geregelt.

Quartierwünsche: Sind bis zum Meldeschluss
zu richten an 
Heinz Kelzenberg, Hummelsbroich 24, 51427
Bergisch Gladbach, Telefon (p): 02204/24165,
Mobil: 0163/2376046, Fax (p): 02204/962699,
e-Mail: HKelzi@aol.com

Spielkleidung: Es muss in badmintongerech-
ter Spielkleidung gespielt werden. Werbung an
der Spielkleidung ist uneingeschränkt zulässig.

Hinweis für Meldungen zur DM: Spieler, die
zur DM O19 mit anderen Partnern gemeldet
werden wollen oder ohne Teilnahme an der
WDM über andere Berechtigungen (z.B. DBV-
RL-Plätze, Bundestrainerquote, Übernahme an-
derer Gruppen) zur DM gemeldet werden wol-
len, müssen dies möglichst zum Meldeschluss,
spätestens aber bei der WDM bis Samstag
17.00 Uhr dem SpA mit Nennung des Qualifi-
kationsgrundes mitteilen. Jugendspieler, die
über Jugendquoten die DM spielen, werden ge-
sammelt über den Jugendwart an den SpA ge-
meldet. Die Verständigung der Jugendspieler
mit dem JW muss bis zum Samstag der WDM
abschließend erfolgt sein.

Die Meldung aller Spieler zur DM O19 erfolgt
immer über den SpA NRW, ebenso die Abmel-
dung und Benennung von Nachrückern. Aktu-
elle Infos zu den Nominierungen werden nach
der WDM auf der BLV-NRW-Homepage veröf-
fentlicht. Spieler und Vereine sind verpflichtet,
sich dort zu informieren.

Hinweis für Kaderathleten: Bei dieser Ver-
anstaltung muss evtl. mit der Durchführung
von Dopingproben gerechnet werden.

Bernd Wessels, Sportwart

Amtliche Nachrichten aus NRW
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Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe
94398 Cichon, Adrian ( 190) TSV Norf--> ( 257) BSC Büderich 30.09.2008

76993 Egbers, Nastasja ( 557) SV Brackwede--> ( 998) Anderer LV 17.09.2008

74566 Glöckner, Susanne ( 129) DJK Saxon.Dortmund--> (  27) 1.BC Beuel 02.10.2008
109924 Gorschlüter, Ann Kathrin ( 844) SV Westf.Rhynern--> ( 998) Anderer LV 22.09.2008

46057 Hoffmann, Carsten (   3) Ohligser TV--> ( 998) Anderer LV 24.09.2008
117408 Huo, Dario (  33) 1.CfB Köln--> ( 998) Anderer LV 24.09.2008

119905 Kofeldt, Stefan ( 664) MTG Horst-Essen--> ( 998) Anderer LV 11.09.2008
86699 Koschnick, Sandra ( 190) TSV Norf--> ( 257) BSC Büderich 30.09.2008

53768 Mohr, Matthias ( 316) BSC Unna--> ( 998) Anderer LV 11.09.2008

111145 Peters, Christian ( 488) SV Spellen--> ( 998) Anderer LV 24.09.2008

95852 Remy, Dominik (  68) OSC Rheinhausen--> ( 998) Anderer LV 01.12.2008

98648 Tischer, Sven ( 912) Mettmann-Sport--> ( 998) Anderer LV 18.09.2008

33869 Vidahl, Martina ( 190) TSV Norf--> ( 257) BSC Büderich 30.09.2008

100040 Weinzettel, Selina (  34) FC Langenfeld--> ( 286) SpVgg Sterkrade-N. 15.04.2009
106203 Wienand, Gabriella ( 234) TSC Euskirchen--> ( 998) Anderer LV 08.10.2008
64742 Winkelmann, Wolf-Benjamin ( 190) TSV Norf--> (   8) OSC BG Essen-Werd. 30.09.2008

Änderung der Spielberechtigung Stand: 15.10.2008

Redaktionsschluss
für die BR 12/08

ist der 17. November 2008!
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Turnierausschreibungen
der Saison 2008/2009

Bezirk Nord II

Mini/Schüler/Jugend (U11- U19)
Bezirksvorentscheidung 

Altersklassen: U11, U13, U15, U17, U19 
Veranstalter: Bezirksjugendausschuss Nord II
Ausrichter: GSV Fröndenberg
Austragungsort: SpH Gesamtschule Frönden-
berg, Im Wiesengrund 7, 58730 Fröndenberg
Termin: Samstag, 06.12.2008 ab 11.00 Uhr
Mixed und Einzel, Sonntag, 07.12.2008 ab
9.00 Uhr Einzel und Doppel
Disziplinen: JE, ME, JD, MD und Mixed
Jeder Teilnehmer kann in drei Disziplinen star-
ten. In der Altersklasse U11 wird nur die Bezirks-
meisterschaft ausgespielt. Es gibt keine Bezirks-
vorentscheidung zur Westdeutschen Meister-
schaft.
Meldeadresse: Henning Schade, Rietzgarten-
straße 12, 59065 Hamm, Tel.: 02381/9284057,
Fax: 02381/9284058,
e-Mail: blv-schade@arcor.de
Meldegebühr: Einzel Euro 5,- je Spieler.
Doppel und Mixed Euro 5,- je Spieler.
Meldeschluss: Samstag, 29.11.2008 (Post-
stempel)
Startberechtigt: Die Startberechtigung richtet
sich nach § 4, 5, 5a und 5 b der Jugendspiel-
ordnung des BLV-NRW.
Aus den nach dem 2. B-RLT gültigen Doppel-
und Einzelranglisten werden befreit:
Doppel und Mixed: bis einschließlich Platz 4 
Einzel: bis einschließlich Platz 8 
Abweichung in der Altersklasse U11:
Doppel und Mixed: bis einschließlich Platz 2,
Einzel: bis einschließlich Platz 4 
Nur komplette Paarungen können von der Be-
freiung Gebrauch machen.
Weiterhin startberechtigt sind folgende Spieler
(-innen)/Paare der KVE Nord IIa und Nord IIb,
jeweils Doppel und Mixed: bis einschließlich
Platz 2, Einzel: bis einschließlich Platz 4 
Abweichung in der Altersklasse U11:
Doppel und Mixed: bis einschließlich Platz 3 
Einzel: bis einschließlich Platz 4
Die Spielberechtigung, die in der Ausschreibung
der BR 10/2008 abgedruckt war, wird damit
wiederrufen. Bitte ansonsten die Gesamtaus-
schreibung in der BR 10/2008 beachten!

Jugend-Normalklasse
Bezirkspokal

Der Bezirks-Jugendausschuss Nord II schreibt
folgendes Turnier zur Bewerbung aus:

Turnier: Bezirkspokal für Jugendmannschaften
der Normalklasse
Termin: 28./29.03.2009

Für die Ausrichtung des Turniers wird eine Sport-
halle mit 6-12 Feldern benötigt. Es wird darum
gebeten, bei der Bewerbung die Anzahl der
Spielfelder mit anzugeben. Weiterhin muss ei-
ne Bestätigung der Stadt/Gemeinde für die
Vorreservierung vorliegen. Die Halle muss am
Samstag von 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr sowie
am Sonntag von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr geöff-
net sein.

Meldeberechtigte Vereine für den Bezirkspokal
sind die ersten zwei Mannschaften jeder Staf-
fel der Jugend-Normalklasse Nord II. Das Mel-
degeld verbleibt beim Ausrichter, ein Betrag
von etwa 40% des Meldegeldes ist für drei Be-
sitzpokale zu verwenden.

Fragen bezüglich der Ausrichtung und des Tur-
nierverlaufs sowie Bewerbungen sind bitte bis
zum 31.12.2008 an folgende Adresse zu rich-
ten:
Bezirksjugendwart Nord II, Henning Schade,
Rietzgartenstr. 12, 59065 Hamm
Tel. + 49 (2381) 928 40 57
Fax + 49 (2381) 928 40 58
e-Mail: blv-schade@arcor.de

Henning Schade, Bezirks-JA Nord II 

Gemeinsame 
Bezirksmeisterschaften

Saison 2008/2009
Bezirk Süd I und Süd II

Ausschreibung: Bezirksmeisterschaften 2008
Ausrichter: Ohligser TV
Austragungsort: SpH Humboldt-Gymnasium,
Nietzschestraße, Ecke Weyerstraße/Bebelallee,
42719 Solingen-Weyer
Termin: Samstag, 29.11.2008
Gemischtes Doppel - Meldung/Auslosung:
10.00 Uhr, Beginn: 10.30 Uhr; Herrendoppel -
Meldung/Auslosung: 13.00 Uhr, Beginn: 13.15
Uhr: Damendoppel - Meldung/Auslosung:
14.00 Uhr, Beginn: 14.15 Uhr
Sonntag, 30. November 2008
Herreneinzel - Meldung/Auslosung: 10.00 Uhr,
Beginn: 10.15 Uhr; Dameneinzel - Meldung/
Auslosung: 10.30 Uhr, Beginn: 10.45 Uhr
Es werden nur anwesende Spieler ausgelost.
Disziplinen: HE, DE, HD, DD und GD, Teilneh-
mer können in drei Disziplinen melden und
starten. Abhängig von der Meldezahl können
sich die Starttermine kurzfristig verschieben.

Die Teilnehmer werden kurzfristig über die
Meldestelle informiert.
Meldungen an: Erhard Büttner Jägerstr. 50,
50259 Pulheim
e-Mail-Meldung an: bezirkswarts2@web.de.
BITTE KEINE MELDUNGEN PER POST: DANKE!
Meldeschluss: Freitag, 21.11.2008, 24.00 Uhr 
Es werden nur Meldungen von offiziellen Ver-
einsadressen angenommen.
Private Meldungen werden abgelehnt. Die Mel-
dung hat mit dem bekannten Meldeformular
der Ranglistenturniere (Name, Vorname, Verein,
Geburtsdatum und Spielklasse) per Mail zu er-
folgen.
Meldegebühr: Einzel 6,- Euro, Doppel und
Mixed 12,- Euro. Die Meldegebühr wird in der
Halle eingezogen und ist auch bei Nichtantritt
zu zahlen.
Startberechtigung: Alle Spieler der Bezirke
Süd 1 und Süd 2 die eine deutsche Staatsange-
hörigkeit haben. Es werden Doppelpaarungen
aus zwei verschiedenen Bezirken zugelassen,
wobei jedoch einer die Spielberechtigung im
Bezirk Süd 1 oder Süd 2 besitzen muss.
Doppelpaarungen, die sich aus qualifizierten
und nicht qualifizierten Spielern zusammen-
setzen, sind nicht bereits für die WDM qualifi-
ziert und bei der BM startberechtigt.
Nicht startberechtigt sind: Einzelspieler sowie
komplette Doppelpaarungen (§ 29 Ziff. 2 SpO),
die bereits zu den Westdeutschen Meister-
schaften (WDM) bzw. Deutschen Meister-
schaften qualifiziert sind.
Qualifizierte Spieler/innen für die WDM sind
z.B. (siehe auch § 29 Ziff. 1 SpO):
- Stammspieler/innen der Regionalliga und der

1.+2. BuLi in allen Disziplinen.
- die ersten 16 der aktuellen NRW-Rangliste

zum Meldeschluss (23.11.) in der jeweiligen 
Disziplin.

- Jugendspieler, die zum Meldeschluss bereits
für die WDM O19 qualifiziert sind.

Qualifikation zur WDM: Die Halbfinalisten
qualifizieren sich für die WDM und werden von 
den Bezirken für diese gemeldet. Bei Nichtteil-
nahme ist die Abmeldung bei den beiden Be-
zirkswarten erforderlich.
Turnierausschuss: Ausrichter und Bezirks-
warte Süd 1 und Süd 2
Turniermodus: Richtet sich nach der Teilneh-
merzahl
Bälle: Zugelassene Federbälle, die von den Teil-
nehmern zu stellen sind.
Preise: Die drei Erstplatzierten erhalten Geld-
preise.
Bemerkung: Eine Cafeteria ist vorhanden.

Klaus Kazmierczak, Bezirkswart Süd I
Erhard Büttner, Bezirkswart Süd II




